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nach einer kurzen knackigen Session mit unserem Prin-
zidenten (Senatspräsident und Prinzen) Jens I. haben 
wir jetzt eine lange Session vor uns. Auch diesmal wie-
der mit einem Prinzen aus unserer Gesellschaft. Sascha 
I. von Zabern wird uns in dieser Session als höchstes 
Narrenoberhaupt durch die Session führen. 

Dadurch entsteht auch für mich als Präsident in dieser 
Session eine neue Situation. Ich habe die Ehre, unseren 
Prinzen als Adjutant begleiten zu dürfen. Dies erfordert 
die Delegation von Aufgaben der KG Freudenthal an 
den Kleinen Rat.	   
 
Schon einmal vorweggenommen, die Truppe arbeitet 
hervorragend! Die Session wird in der KG Freudenthal 
von 1833 e.V. durch diesen fantastischen Kleinen Rat 
und unsere fantastische Gesellschaft getragen.

Die letzte Session haben wir mit dem übergreifenden 
Motto „Brauchtum braucht Tun“ begangen. Hieran an-
schließend ist unser diesjähriges Motto „Karneval neu 
erleben!“.

Wir wollen weiterhin Tradition, Brauchtum und Moder-
ne verbinden und zusammen mit dem Motto unseres 
Prinzen „Wir sind Karneval – für Dich, für uns, für alle“ 
den Karneval in die Gesellschaft tragen. Für den Karne-
val werden keine teure Ausrüstung und keine große 
Voraussetzung benötigt. Hier reichen etwas Gesellig-
keit und Freude aus, um mit den Menschen zu feiern 
und Frohsinn zu verbreiten. 

Für diese Mischung steht die KG Freudenthal seit 1833! 

Wir sind gemeinsam dabei, unsere Gesellschaft zu mo-
dernisieren, ohne Tradition und Brauchtum außer Acht 

zu lassen. Freut Euch auf tolle Ideen bei den Veranstal-
tungen und auch auf neue Ideen, um Mitmenschen für 
den Karneval zu begeistern. Der Kleine Rat bringt hier 
einige Dinge auf den Weg. 

Mein Dank gilt unseren Korporationen, die diesen Weg 
mitgehen und vor allem diesen Weg selbst gestalten. 
Das Tanzcorps ist eine Art, neue Wege zu gehen. 

Freut Euch auf unsere Veranstaltungen, sucht die Ge-
spräche untereinander und bringt Euch gerne mit Ide-
en ein. 

In diesem Sinne wünsche ich uns eine tolle Session mit 
unserem Prinzen Sascha I. 

Denn die schönsten Stunden, die erlebt man bei Freu-
denthal.

 

Euer Präsident 

Matthias Reck 

Liebe Freudenthalerinnen und  
Freudenthaler, liebe Freunde und Gönner,
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Sessionsorden 

Der Sessionsorden wird in dieser 
Session von unserem Vorjahres-
prinzen und ehemaligen  
Senatspräsidenten Dr. Jens Tomas 
gesponsert. 

Jens hat seine karnevalistische 
Karriere quasi im Düsenjet zurück-
gelegt. Nach drei Jahren als Senats-
vizepräsident wurde er auserkoren, 
den Senat als Präsident anzufüh-
ren. Da dachte er sich, Prinz kann 
ich ja auch noch machen, am 
besten mache ich gleich alles 
zusammen.

So ließ er es sich nicht nehmen, 
nach seiner erfolgreichen Prinzen-
zeit seiner Muttergesellschaft  
Freudenthal von 1833 e.V. etwas 
zurückzugeben, und war sofort 
Feuer und Flamme, den Sessions- 
orden zu unterstützen.

Lieber Jens, von Deiner KG  
Freudenthal ein großes  
Dankeschön für diesen Orden. 
Entworfen und gestaltet wurde  
unser Sessionsorden von unserem 
Elferrat und dem neuem Ordens-
meister Philipp Bell.

Dieses Beispiel darf gerne viele 
Nachahmer finden, denn nur mit 
Ehrenamt und Engagement ist so 
etwas wie die KG Freudenthal von 
1833 e.V. möglich.

Damenorden

Christian Lange, unser Senator  
und Prinz der Session 2018, und  
Christina Kühn hatten sich bei 
einem Nachmittag des Tanzcorps 
spontan dazu bereit erklärt, 
unseren diesjährigen  
Damenorden zu sponsern.

Liebe Christina, lieber Christian, 
danke, dass Ihr als Familie die KG 
Freudenthal unterstützt und Ihr 
zusammen mit unserem Ordens-
meister Philipp  Bell diesen tollen 
Damenorden gestaltet habt. 

Der Damenorden wird traditionell 
beim Ball des Senats an die Damen 
verliehen. 

Dank den edlen Spendern
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Veranstaltungskalender
	 11.11.2024	 Montag	 Traditionelle Karnevalsauftaktsitzung
		  18:33 Uhr	 ATLANTIC Hotel Münster 
			   Engelstraße 39

	 16.11.2024	 Samstag	 Karnevalsauftakt BMK
		  12:11 Uhr	 Prinzipalmarkt

	 30.11.2024	 Samstag	 Ball des Senats
		  19:11 Uhr	 Mövenpick Hotel, Europasaal
			   Kardinal-von-Galen-Ring 65	

	 25.01.2025	 Samstag	 Vergatterung Kadettenkorps 
		  19:11 Uhr	 Lolas Schicksaal 
			   Albersloher Weg 12	  

	 09.02.2025	 Sonntag	 Hochamt für Karnevalisten 
		  10:00 Uhr	 St. Paulus Dom 

	 15.02.2025	 Samstag	 Gala der KG Freudenthal
		  20:11 Uhr	 "CLOUD" im Factory Hotel  
		  anschl. 	 After-Show-Party  
			   "Grey" 
			   An der Germania Brauerei 5

	 01.03.2025	 Samstag	 Kinderkarneval 
		  15:11 Uhr	 ATLANTIC Hotel  Münster 
			   Engelstraße 39 

	 02.03.2025	 Sonntag	 Schlüsselübergabe 
		  11:11 Uhr 	 Prinzipalmarkt
		  13:11 Uhr	 Party KG Freudenthal
			   Shooter Stars
			   Alter Steinweg 36

	 03.03.2025	 Montag	 Rosenmontagszug
		  13:11 Uhr	 Münsters gute Stube
		  anschl. 	 Party KG Freudenthal – auf besondere Einladung –
			   Shooter Stars 
			   Alter Steinweg 36 

	 04.03.2025	 Dienstag	 Senatorenfrühschoppen		
		  11:11 Uhr	 ATLANTIC Hotel Münster	
			   Engelstraße 39

	 29.04.2025	 Dienstag 	 Mitgliederversammlung		
		  20:00 Uhr	
 
			   Aktuelles auf www.kg-freudenthal.de
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Helau liebe 
Närrinnen und	

 Narren!

Endlich ist es so weit, die 5. Jahreszeit ist da, und wir 
Närrinnen und Narren sind wieder los! 

Die Funktionäre, Vorstände, Elferräte und viele mehr 
haben monatelang auf diese Zeit hingearbeitet. Die 
Garden haben ihre neuen Tänze fertiggestellt, und die 
Wagenbau-Teams sind meistens noch immer fleißig: 
DANKE für Euer Engagement im Ehrenamt! 

Wir haben auch in dieser Session wieder neue Tollitä-
ten mit unserem Prinzen der Stadt Münster Sascha I. 
an der Spitze. 

#wirsindkarneval, in dieser Session deutlich mehr als 
ein Motto! 

Auch unser Prinz Sascha I. beherzigt dieses Motto, in-
dem er neue Wege geht. 

Neue Wege gehen auch wir als BMK-Familie, in dem 
wir erstmals eine komplett neue Plattform für ganz 
Münster ausgerollt haben – www.wirsindkarneval.de. 
Als webbasierte App, auf SocialMedia und als Webseite 
präsentieren wir nun Schritt für Schritt den Karneval in 
Münster in all seinen bunten und einladenden Facet-
ten. 

Für uns Närrinnen und Narren, für ALLE Menschen in 
Münster. 

„Lasst uns aber auch die ‘noch-nicht-Narren’ weiter mit-
nehmen und in unseren Gesellschaften, Tanzgarden 
etc. offen und herzlich willkommen heißen!“ Das 
stammt aus meinem letztjährigen Grußwort – nun ha-
ben wir es umgesetzt. Diese Plattform wird noch weiter 
wachsen, aber der Anfang ist gemacht.  Bringt Euch 
hier bitte weiter ein, füllt sie mit Leben! Stellt Eure Gar-
den vor, Eure Stammtische, Eure Jugendorganisatio-
nen, ladet die Menschen in Münster zu Euren närri-
schen Festen ein!

Karneval in Münster gibt es seit vielen Hundert Jahren 
– es liegt an uns allen, dass er weiter das Leben in unse-
rer Stadt bereichert ... 

Ich freue mich auf eine jovele Session mit Euch!

3 x Münster Helau! 

 
Euer Thorsten Brendel 
Präsident des  
Bürgerausschuss Münsterscher Karneval e.V.

Karneval neu erleben –
lassen Sie uns gemeinsam
für den großen Auftritt
sorgen!

manida werbemittel  + konzepte steht für
maßgeschneiderte Werbelösungen,  die mit Kreativität
und persönlicher Beratung überzeugen.  Von der
ersten Idee bis zur Umsetzung bieten wir Full-Service,
der Ihre Markenbotschaft wirkungsvoll  transportiert .
Mit  innovativen Konzepten,  hochwertigen Produkten
und einem Fokus auf individuelle Gestaltung bringen
wir Ihre Marke zum Strahlen – auch bei  kurzfrist igen
Projekten.  Erleben Sie Werbemittel  neu mit manida –
kreativ,  individuell  und immer einen Schritt  voraus.

www.manida-werbemittel.de
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Liebe Freunde des Münsteraner 
Karnevals,

ich begrüße Euch mit einem dreifa-
chen „Helau“ und freue ,mich Euch 
und Ihnen als Euer Prinz Karneval 
der Stadt Münster für die Session 
2024/2025 an dieser Stelle vorstel-
len zu dürfen.

Als Sascha von Zabern bin ich vor 44 
Jahren geboren und dem Karneval 
seit Kindheitstagen verbunden. 
Schon im Alter von 4 Jahren habe 
ich in der Eifel im Kostüm eines 
Cowboys Karneval gefeiert und 
beim Rosenmontagszug gejubelt. 

Daher war mit meinem Umzug nach 
Münster im Jahr 2013 klar, dass ich 
auch in der Westfälischen Hochburg 
Karneval feiern möchte. Seit 2018 in 

der Prinzengarde, seit 2021 Mitglied 
der KG Freudenthal, in der Session 
2022/2023 Senator der KG Freu-
denthal geworden, ist über die Jah-
re der Wunsch gereift, einmal Kar-
nevalsprinz der Stadt Münster zu 
werden. 

Nun ist es soweit und ich freue 
mich auf eine tolle Session mit Euch 
und Ihnen! 
„WIR sind Karneval“ – mein Motto, 
das verbinden und den Spaß am 
Karneval in diese Stadt tragen soll. 

Ob jung oder alt, groß oder klein, 
Mann, Frau oder divers – Karneval, 
der nachgewiesenermaßen seit 
mindestens 191 Jahren in unserer 
wunderschönen Stadt gefeiert wird, 
ist ein Fest, das jeder und jede fei-
ern kann und soll.

Um den Karneval insbesondere 
auch den Kindern zu vermitteln, 
habe ich ein Lern- und Sachbuch-
entworfen. Das Buch werden wir an 
alle Grundschulen dieser Stadt ver-
teilen, so dass die Kinder in den 
nächsten Wochen auf spielerische 
Weise erfahren, was Karneval be-
deutet und welche Traditionen die 
5. Jahreszeit mit sich bringt.

Ich freue mich schon jetzt auf viele 
persönliche Begegnungen, gemein-
same Veranstaltungen, regen Aus-
tausch und das gemeinsame Feiern. 

Auf eine spannende, bunte  
und fröhliche Session! 
 
Euer	  
Prinz Sascha I.

Sascha I. "WIR  sind Karneval“

Prinz Sascha I. von Zabern mit seinen Adjutanten Matthias Reck (links), 
André Wichtrup und Detlev Simon (rechts)
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Lieder des  
Prinzen
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Da ist mächtig 
Musik drin

Lara Marie  
Tomas und Bert 
Müller werden 
als Jugendprin-
zenpaar der 
Stadt Münster in 
der Session 
2024/2025 das 
jecke Narrenzep-
ter schwingen. 
Und dabei 
dürften sie im 
Jubiläumsjahr 
der Jugendprin-
zengarde wohl als dynamisches 
Duo in die mittlerweile 30-jährige 
Geschichte des närrischen Nach-
wuchses eingehen. 

Kaum zu bremsen ist auch Lara  
Marie Tomas – die 16-Jährige ist ein 
echter Wirbelwind, agiert seit 2019 
als Tanzmariechen beim Freudent-
haler Tanzcorps. Außerdem trai-
niert sie dort die Jüngsten seit 
2021.

Feste Ziele hat sie bereits vor 
Augen: Die Elftklässlerin des  
Johann-Conrad-Schlaun-Gymnasi-
ums möchte später Medizin studie-
ren – „Richtung Chirurgie oder 
Kindermedizin“, worauf sie sich 
schon sehr freut. Ihr größtes 

Steckenpferd indes ist das Tanzen: 
Schon als kleines Kind aktiv, tanzte 
Lara Marie sechs Jahre Ballett in 
der Tanzschule Tenbrock in Wol-
beck. Auch Modern Dance und 
Boden- und Geräteturnen gehören 
zu ihrem Repertoire. „Ich gehe 
auch gern golfen“, verrät sie ihr 
zweites Hobby. Durchs Tanzen und 
ihre Familie ist sie zum Karneval 
gekommen: Vater Jens ist Prinz der 
Stadt Münster der Session 
2023/2024.

Eine Session hat die Jugendprinzes-
sin als Praktikantin absolviert: „Das 
hat mich komplett überzeugt und 
geflasht. Das hat mir einen Rie-
senspaß gemacht, so dass ich mich 
für das Amt als Stadtjugendprin-

zessin beworben 
habe“, gesteht sie 
gerne ein. 

Die „JupriGa“ ist für 
Lara Marie „eine 
runde Kiste“, 
äußert sie begeis-
tert. „Das wird für 
uns ein unvergess-
liches Erlebnis“, 
sprüht die 16-Jähri-
ge vor lauter 
Vorfreude. 

Karnevalistisch 
völlig unbeleckt ist 

dagegen ihr Stadtjugendprinz, Bert 
Müller. Der 18-Jährige räumt ein: 
„Ich bin so in den Karneval reinge-
rutscht, mein Vater Klaus ist seit 
vielen Jahren bei den Schwei-
ne-Schinken-Schützen.“ Ehrenhof-
dame Dagmar Dietrich hatte die 
zündende Idee und sprach ihn an 
– Bert sagte fast spontan gerne zu: 
„Ich hab‘ erst eine Funktionsanaly-
se durchgeführt“, schmunzelt er – 
der Stadtjugendprinz hatte am 
Ratsgymnasium die Leistungskurse 
Mathe und Physik und will nun 
etwas „in Richtung Maschinenbau 
oder Mechatronik studieren.“

Seine Hobbys sind – wie bei Lara 
Marie – sportlicher Natur: „Motor-
radfahren, Fitnessstudio, Tennis 

Lara Marie Tomas und Bert Müller

Lara Marie I. und Bert I.
Das Jugendprinzenpaar der Session 2024/2025 

W  ad eiS rüf dnis ri
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Wenn wir seine Zeit in der KG Freudenthal mit olympi-
schen Disziplinen - so fing seine Karriere in der KG 
Freudenthal mit der Senatorentaufe im Jahr 2003 sehr 
sportlich an - vergleichen möchten, dann ist das gar 
nicht so einfach, da es doch zahlreiche, und darunter 
auch viele schöne Herausforderungen waren, mit 
denen die vergangenen 22 Jahre für  
Lars gespickt waren. 

Nach all diesen Jahren  
ist das zum einen 
vergleichbar mit  

einem Marathonlauf, 
zum anderen zählen 
aber auch Ring- 
kämpfe – bei 
unterschiedlichen  
Meinungen 
– sowie Sprints – 
wenn es mal 
schnell gehen 

muss – und „Balan-
ceakte“ auf dem 
Schwebebalken 

dazu, wenn 
man 

die unterschiedlichen Interessenlagen in einer so 
vielschichtigen Gesellschaft unter einen Hut bringen 
möchte und muss.

Aber fangen wir einmal der Reihe nach an: Im Juli 2002 
trat Lars in die KG Freudenthal ein und hatte zuvor 
– wie so viele andere auch – keine Berührungen mit 
dem aktiven Gesellschafts-Karneval gehabt.  
 
Im November 2003 zum Senator getauft, wurde er 
sehr schnell „unter“ dem 
Senatspräsidenten 
Matthias Liebrecht als 
Senatsvizepräsident in  
die Verantwortung  
genommen. 

Die Senatspräsidenten 
wechselten, Lars blieb.  
Bis zum Jahr 2014. Von 
diesem Zeitpunkt an bis 
zum Jahr 2023 war er dann nämlich selbst Senatspräsi-
dent und prägte das Amt maßgeblich. Wo wir schon 
dabei sind, seien weitere Stationen kurz aufgeführt: 
Von 2010 bis 2013 war er Dekomeister (besser bekannt 
als „Blumen-Lars“), er sammelte in den Jahren 
2015/2016 mit Konstanz und Nachdruck  
Spendengelder ein, so dass wir endlich eine neue und 
wunderschöne Senatsstandarte zum 80-jährigen  
Senatsjubiläum beschaffen konnten. 

Lars Michler
PORTRAIT  

DER SESSION 2024/25
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Im Jahr 2016 wurde er Ehrenkadett, 2023 Ehrengardist 
und den Vogel hatte er bereits im Vorjahr beim 
traditionellen Ausflug des Elferrates nach Erkenbölling 
(das ist u.a. eine Haltestelle kurz vor Senden) auch 
noch abgeschossen. Das ist ihm übrigens im übertra-
genen Sinne im Laufe der Zeit sicherlich öfter mal 
gelungen. Aber das ist ein anderes Thema (d. Verf.).

Seit dem 11.11.2023 ist er Ehrensenatspräsident, was 
eine außergewöhnlich große Auszeichnung darstellt. 
Damit nicht genug: Im Sommer 2023 initiierte er die 
Gründung der „Weißen Jacken“. Dabei handelt es sich 
um keine neue Korporation, sondern vielmehr um 
eine aus Senatoren/innen gebildete Interessenge-
meinschaft, welche die Förderung der KG Freudenthal 
in unterschiedlichen Dimensionen im Fokus hat. 

Lars wurde am 24. Oktober 1968 geboren, ist selbst-
ständig mit seiner Firma CACE IT GmbH und lebt mit 
seiner lieben Frau Annika – welcher ein besonderer 
Dank für die jahrelange Unterstützung gebührt – und 
Sohn Colin, der aktuell als Gardeanwärter und Keller-
meister ebenfalls in der KG Freudenthal aktiv ist, in 
Münster.  Wenn er auf seinen Skiern die Berge hinab-
fährt, ist er glücklich und zufrieden. Der Wintersport 
auf zwei Brettern ist sicherlich seine größte sportliche 
Leidenschaft. 

Aber warum der Vergleich mit Olympia? Nun, ganz 
einfach: Wie bereits erwähnt, fing sein Leben als 
Senator im Rahmen der Senatorentaufe auf diese 
Weise an. Was dann folgte, waren all die vielen Her-
ausforderungen und Wettkämpfe, welchen Lars sich 
zu stellen wusste. Eine Chronik ist immer schnell 
erzählt oder verfasst, das „Tun“, welches im Betrach-
tungszeitraum dahintersteckt, ist indes hinsichtlich 
des dazu notwendigen Engagements kaum vorstell-
bar. Somit trifft für ihn der olympische Gedanke 
sicherlich nicht zu, welcher da heißt: „Dabei sein ist 
alles!“; für Lars heißt es vielmehr: „Alles Geben ist 
alles!“

Und das hat er in den über zwei Dekaden karnevalisti-
scher Aktivität bewiesen. Wir dürfen gespannt sein, 
was dieser Bursche im 
Karneval und darüber 
hinaus noch alles „im 
Ärmel“ hat!  
 
Da freuen wir uns  
drauf, denn es wird 
allen zugutekommen.

 
Martin Stahlberg
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Geschäftsführender Vorstand

Philipp Bell 
Ordensmeister

Marco Zanni 
Beisitzer

Ina Becker 
Kadettenkorpssprecherin

Jan Giesenkämper 
Elferratssprecher

Matthias Reck 
Präsident

Carsten Paals 
Vizepräsident

Stefan Preiß 
Narrensekretär

Mirko Balog 
Säckelmeister / 

Medienbeauftragter

Michael Oelck 
Senatspräsident

Dennis Welschoff 
Oberst der Garde

Elke Middendorf 
Mitgliederbeauftragte

Theo Offer 
Wagenbaumeister

Mitglieder des kleinen Rates

Anschrift der Geschäftsstelle: Karnevalsgesellschaft Freudenthal von 1833 e.V., Grimmstraße 10, 48149 Münster

Florian Krämer 
Pressesprecher
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Grußwort und Dank zur Wahl 
als Elferratssprecher

Liebe Freundinnen, Freunde und Mitglieder der KG 
Freudenthal von 1833 e.V.,

Die fünfte Jahreszeit steht wieder vor der Tür, und in 
Münster ist die Vorfreude auf den Karneval spürbar. 
Doch in dieser Session soll der Karneval nicht nur 
gefeiert, sondern neu erlebt werden – im Zeichen der 
Tradition, aber mit frischem Schwung. Unter dem 
Motto „Karneval neu erleben“ lade ich euch ein, euch 
aktiv einzubringen und die reiche Karnevalstradition 
unserer KG mit Leben zu füllen!

Wir, der Elferrat der KG Freudenthal, stehen für eine 
Verbindung von Alt und Neu. Hier wird das Brauchtum 
nicht nur bewahrt, sondern auch gelebt und weiter-
entwickelt. Ob beim farbenfrohen Rosenmontagsum-
zug durch die Altstadt oder den fröhlichen Veranstal-
tungen – überall spürt man die tiefe Verwurzelung in 
der Geschichte und die Freude am gemeinsamen 
Feiern.

Als frisch gewählter Sprecher des Elferrats wird auch 
für mich persönlich diese Session in neuer Funktion 
und Aufgabenstellung eine ganz besondere werden. 
Mit großer Freude und Dankbarkeit habe ich die Wahl 
zum Elferratssprecher unserer wunderbaren Gesell-

schaft angenommen. Es ist mir eine besondere Ehre, 
diese verantwortungsvolle Position in unserer traditi-
onsreichen Gemeinschaft übernehmen zu dürfen

Ein besonderer Dank geht zunächst an meinen Elfer-
rat, den Kleinen Rat und natürlich an Euch, liebe 
Mitglieder, für Eure Zustimmung zu meiner Wahl. Eure 
Unterstützung und Euer Vertrauen sind für mich eine 
große Motivation, diese Aufgabe mit Leidenschaft und 
Humor zu erfüllen. 

Für diejenigen, die mich noch nicht so gut kennen: Ich 
bin 56 Jahre jung, glücklich verheiratet und Vater von 
zwei wunderbaren Kindern. Geboren und aufgewach-
sen in der schönen Stadt Münster, bin ich beruflich als 
Architekt in der Bauindustrie tätig. Seit über zehn 
Jahren bin ich Mitglied der KG Freudenthal. 2016 trat 
ich in den Senat ein, und seit 2017 bin ich Elferrat. Als 
Ordensmeister durfte ich seit 2018 die Sessionsorden 
gestalten – eine Aufgabe, die mir immer viel Freude 
bereitet hat und die ich jetzt an meinen Nachfolger 
Philipp Bell weitergegeben habe.

Als neu gewählter Sprecher des Elferrats der KG 
Freudenthal kommen jetzt spannende Aufgaben auf 
mich zu. Zu diesen Aufgaben gehören: 

Repräsentation der Gesellschaft: Der Sprecher des 
Elferrats ist das Gesicht des Elferrats und vertritt die 
KG Freudenthal auch nach außen. Bei offiziellen 
Anlässen, Veranstaltungen und in der Öffentlichkeit 
repräsentiert er die Interessen und Werte der Gesell-
schaft.

Koordination der Elferratsarbeit: Er sorgt dafür, dass 
die Arbeit im Elferrat reibungslos abläuft. Dazu gehört 
die Organisation von Treffen, die Verteilung von 
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Aufgaben und die Sicherstellung, dass alle Mitglieder 
des Elferrats ihre Pflichten erfüllen. Planung und 
Durchführung von Veranstaltungen: Der Sprecher ist 
an der Planung und Durchführung von karnevalisti-
schen Veranstaltungen unserer KG beteiligt.

Ansprechpartner für Mitglieder: Innerhalb der Gesell-
schaft ist der Sprecher des Elferrats der Ansprechpart-
ner für alle Belange des Elferrats. Er steht den Mitglie-
dern für Fragen zur Verfügung und vermittelt bei 
Unstimmigkeiten.

Kommunikation mit dem Kleinen Rat: Der Sprecher 
des Elferrats arbeitet eng mit dem Kleinen Rat der KG 
Freudenthal zusammen. Er informiert ihn über die 
Aktivitäten und Beschlüsse des Elferrats und bringt 
dessen Anliegen in die Sitzungen ein.

Motivation und Integration: Ein weiterer wichtiger 
Aspekt der Arbeit des Sprechers ist die Motivation und 
Integration der Elferräte. Er sorgt dafür, dass sich alle 
Mitglieder im Elferrat wohlfühlen, motiviert sie zu 
aktiver Teilnahme und fördert den Zusammenhalt 
innerhalb der Gruppe.

Wahrung der Traditionen: Der Sprecher achtet darauf, 
dass die Traditionen und Bräuche der KG Freudenthal 
gewahrt und gepflegt werden. Gleichzeitig unterstützt 
er die Weiterentwicklung des Karnevals im Sinne der 
Gesellschaft.

Diese Aufgaben machen mich als Sprecher des Elfer-
rats zu einer Figur, die im karnevalistischen Gesche-
hen der KG Freudenthal sowohl organisatorische als 
auch repräsentative Verantwortung trägt.

Doch Tradition lebt nicht aus sich selbst heraus – sie 
braucht Menschen, die sie tragen. Deshalb ruft der 
Elferrat dieses Jahr alle Karnevalsbegeisterten auf, 
aktiv mitzuwirken. Ob als Teil der Korporationen, im 
Tanzcorps oder bei der Organisation der Veranstaltun-
gen – jeder kann seinen Beitrag leisten und den 
Karneval der KG Freudenthal mitgestalten.

„Karneval neu erleben“ heißt, die Traditionen zu ehren, 
aber auch offen für Neues zu sein. Gemeinsam wollen 
wir eine unvergessliche Session gestalten, in der alte 
Bräuche in neuem Glanz erstrahlen. Lasst uns zusam-
men feiern, lachen und die Freude am Karneval weiter-
tragen – denn Brauchtum braucht tun!

 
Mit karnevalistischen Grüßen!

Jan Giesenkämper 
Elferratssprecher
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DADI Brasserie im Factory Hotel
An der Germania Brauerei 5
48159 Münster
+49 251 4188-720
dadi@factoryhotel.de
www.dadi.ms

Genieß morgens oder zwischendurch einen 
schnellen Kaffee mit Bohnen von der 
roestbar, knusprige Pommes frites mit 
Parmesan und Trüffel-Mayonnaise zu Mittag 
oder ein entspanntes Abendessen mit 
Cocktails und Steak frites. 

Un peu de Frankreich 
in Münster

Frische Croi� ants
roes
 ar Kaffee

Egg Drop Sandwiches
Steak frites

Dackel Bier vom Fa� 
Französische Weine

Lavendel S  itz
Crémant

Genieß morgens oder zwischendurch einen Genieß morgens oder zwischendurch einen 
schnellen Kaffee mit Bohnen von der 
roestbar, knusprige Pommes frites mit roestbar, knusprige Pommes frites mit 
Parmesan und Trüffel-Mayonnaise zu Mittag Parmesan und Trüffel-Mayonnaise zu Mittag 
oder ein entspanntes Abendessen mit oder ein entspanntes Abendessen mit 
Cocktails und Steak frites. 

Genieß morgens oder zwischendurch einen Genieß morgens oder zwischendurch einen 

Täglich 
ab 9 Uhr
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Elfer- und Ehrenelferrat

Elferrat
Elferratssprecher:	 Jan Giesenkämper
Stellv. Elferratssprecher:	 Rainer Wilming

Ehrenelferrat

Weitere Elferratsmitglieder:	 Mirko Balog 
	 Philipp Bell
	 Mathias Bös
	 Hartmut Dietrich
	 Theo van Drunen
	 Hermann-Josef Gilbert
	 Heiko Gravelschomaker

Gregor Harbaum
Dr. Helge Nieswandt
Dr. Michael Nölle
Theo Offer
Carsten Paals
Dr. Jörg Pfitzner
Stefan Preiß
Matthias Reck
Walter Rohe
Thorsten Romanowsky

Bernd Beckmann
Klaus Bell
Andreas Fischer
Dr. Christoph Goez
Wilfried Groß
Manfred Hamer  

Jochen Hinnemann
Werner Hinteresch
Dieter Hörst
Bernard Homann
Rolf Hülswitt
Andreas Koch

Karl Lebert
Dirk Meyer-Potthoff
Hermann Micklinghoff
Horst Möllers
Paul Schießer
Karl-Heinz Schlautmann

Karsten Stanslowski
Thomas Straßburg
Reinhard Wack

Jürgen Schilling
Kurt Sommerich
Thorsten Steiger
Andreas Terstegge
Elmar Thiemann
Peter Voss 
 
Anwärter: 
Christian Schüring
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So gut kann Bier schmecken.

Bitb_Anst_Pokale_2017__Master_210x297+3.indd   1 24.08.17   14:48
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Liebe Freudenthalerinnen und 
Freudenthaler,

es ist mir eine große Ehre und Freu-
de, dass Ihr mich im April 2024 ein-
stimmig zum neuen Senatspräsi-
denten gewählt habt. Diese Wahl 
auf der Mitgliederversammlung 
zeigt nicht nur Euer Vertrauen in 
den Senat, die größte Korporation 
unserer KG Freudenthal, sondern 
weckt auch Erwartungen, die ich 
gemeinsam mit dem neuen Senats-
vorstand bestmöglich erfüllen 
möchte.

Zu meiner Person: Ich bin 59 Jahre 
alt, gebürtiger Münsteraner, seit 28 
Jahren verheiratet und Vater zweier 
erwachsener Kinder. Beruflich leite 
ich als Hauptgeschäftsführer den 
LandBauTechnik-Bundesverband in 
Essen, der rund 6.000 Unternehmen 
des deutschen Land- und Bauma-
schinenhandels sowie -handwerks 
vertritt. In meiner Freizeit spiele ich 
gerne Tennis. Seit 2018 engagiere 
ich mich außerdem ehrenamtlich 
im Kirchenvorstand der Gemeinde 
Sankt Mauritz.

Meine Verbindung zur KG Freudent-
hal hat familiäre Wurzeln. Mein Va-
ter, Edmund Oelck, war über 70 Jah-
re Mitglied und in verschiedenen 
Funktionen als Gardist, Senator und 
Elferrat aktiv, bevor er 2021 im Alter 
von 96 Jahren verstarb. Schon als 
Kind habe ich von ihm und meiner 
Mutter Marianne immer die span-
nenden Geschichten der vergange-
nen Galaabende gehört. So wurde 
der Karneval in der KG Freudenthal 
schon früh Teil meines Lebens. Zwi-
schenzeitlich waren wir als Familie 
sogar mit drei Generationen bei der 
KG Freudenthal als Mitglieder ver-
treten. Gemeinsam mit meiner Frau 
Petra waren und sind wir stets ger-
ne Gäste auf den Veranstaltungen 
der KG Freudenthal, unserer karne-
valistischen Heimat.

Seit 1999 bin ich selbst Senator der 
KG und konnte rund um die Jahrtau-
sendwende unter dem damaligen 
Senatspräsidenten Hans Varnhagen 
bereits einige Jahre als Senatsvize-
präsident Erfahrungen sammeln. 
Diese Zeit war ein wertvoller Grund-
stein für meine jetzige Aufgabe. 

Eine Korporation mit über 200 Sena-
toren zu führen und zu motivieren, 
erfordert ein starkes Team und ein 
überzeugendes Programm. Der 
neue Senatsvorstand, der an ande-
rer Stelle in diesem Heft gezeigt 
wird, wird diese Aufgabe gemein-
sam mit mir übernehmen. Für mich 
ist dabei auch die enge und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit dem 
Kleinen Rat von großer Bedeutung. 

Unser Ansporn ist es, als Senat wei-
terhin freundschaftlich mit allen an-
deren Korporationen der KG Freu-
denthal zusammenzuarbeiten.

Viele unserer Senatoren sind zudem 
auch Elferräte oder stammen aus 
der Garde oder dem Kadettenkorps. 
Ihr Engagement stärkt nicht nur 
den Senat, sondern auch die KG 
Freudenthal als Ganzes – sowohl 
ideell als auch wirtschaftlich. Gleich-
zeitig bieten wir den Freudentha-
lern ohne weitere Korporationszu-
gehörigkeit weiterhin die 
Möglichkeit, sich dem Senat anzu-
schließen. Auf dem kommenden 
Ball des Senats werden wir erneut 
interessante Persönlichkeiten aus 
Münster und dem Münsterland vor-
stellen, die wir hoffentlich feierlich 
als neue Senatoren in unseren Kreis 
aufnehmen können.

Ich freue mich darauf, gemeinsam 
mit Euch zu feiern, bestehende 
Freundschaften zu pflegen und 
neue zu gewinnen.

Herzliche	  
karnevalistische	   
Grüße  

Dr. Michael Oelck	    
Senatspräsident der KG 	  
Freudenthal von 1833 e.V.  
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Senatsvorstand

Name:		  Iris Beßmann-Lingner 
Mitglied seit: 	 2002 
Senatorin seit: 	 2009 
Alter:		  5 x 11 Jahre 
Sternzeichen:	 Stier – und das gerne 
 
Mein persönliches Karnevalsmotto: mit lieben Menschen feiern und tanzen 
Mein schönstes Karnevalskostüm: natürlich Schneewittchen

Name:		  Martin Stahlberg 
Mitglied seit: 	 2004 
Senator seit: 	 2005 
Geburtstag:	 20.05.1960 
 
Mein Motto:	 Temporis fuga irreparabilis

Name:		  Dr. Michael Oelck 	  
Mitglied seit: 	 1995 
Senator seit: 	 1999 
Alter:		  59 Jahre 
 
Mein schönstes Karnevalskostüm: grüner Hippie 
Mein liebstes Karnevalslied: Zwischen Rathaus und Lamberti

Name:		  Karl Eduard Hölscher  
Mitglied seit: 	 1996 
Senator seit: 	 1998 
Alter:		  68 Jahre 
 
Mein schönstes Karnevalskostüm: das Mozartkostüm 
Mein lustigstes Karnevalskostüm: der Frosch 
Mein liebstes Karnevalslied: Zwischen Rathaus und Lamberti

Senatspräsident

Vizepräsidentin

Vizepräsident

Vizepräsident
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Name:		  Marco Zanni 
Mitglied seit: 	 2018 
Senator seit: 	 2018 
Alter:		  59 Jahre 
 
Mein Lieblingskostüm: Cowboy 
Mein persönliches Karnevalsmotto: Feiern wie die Feste fallen 
Meine Hobbies: Kochen und Oldtimer

Name:		  Elke Middendorf 
Mitglied seit: 	 1997 
Senatorin seit: 	 2002 
Geburtstag:	 24.05.1970 
 
Mein schönstes Karnevalskostüm: Karl Lagerfeld 
Mein liebstes Karnevalslied: Cordula Grün – in der Senatsversion

Name:		  Stefan Petzoldt 
Mitglied seit: 	 2005 
Senator seit: 	 2022 
Alter:		  43 Jahre	  
 
Mein liebstes Karnevalslied: Echte Fründe 
Mein schönstes Karnevalskostüm: Pirat 
Hobby:	 Motorrad fahren

Der neue Vorstand des Senats der KG Freudenthal

Vizepräsident

Vizepräsidentin

Vizepräsident
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Die Garde von 1935 wird 90 Jahre alt

Für die Session 2024/25 hat sich die Garde etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. Denn in dieser Session 
gibt es etwas zu feiern. Die Garde von 1935 wird 90 Jah-
re alt. Passend zu diesem runden Geburtstag sind wir 
kreativ geworden und haben einen Geburtstagsorden 
und einen passenden Pin entworfen. 

Im ersten Bild ist der Geburtstagsorden zu sehen. Der 
Gardist steht klassisch und präsent im Vordergrund 
und wird von der Zahl 90 umrahmt. Das Logo der KG 
Freudenthal darf natürlich nicht fehlen und steht dem 
Gardisten zur Seite. Rote und weiße Strasssteine wer-
ten den Orden nochmals auf. Eine weitere Besonder-
heit sind die Schriftzüge im Ordensband. Unser Gedan-
ke war es, den Orden schlicht und zeitlos zu gestalten.

Im zweiten Bild ist der Geburtstagspin zu sehen. Hier 
wurde die Zahl 90 in den Gardestern eingearbeitet und 
ebenfalls mit roten und weißen Strasssteinen aufge-
wertet. Auch hier war es uns wichtig, den Pin klassisch 
und zeitlos zu gestalten.

Wir sind sehr stolz auf unseren Orden und Pin zu die-
sem besonderen Anlass und bedanken uns ganz herz-
lich bei unseren Ordenssponsoren Walter Rohe, Mathi-
as Bös und Kai Ernst. Wir freuen uns schon sehr, diese 
besonderen Schmuckstücke in der kommenden Sessi-
on überreichen zu dürfen. Aber aufgepasst, die Stück-
zahl ist begrenzt.

In diesem Sinne: „Einmal Gardist – immer Gardist!“ 
 
Dennis Welschoff – Oberst der Garde

Garde
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Dennis Welschoff	 Oberst	  
Philipp Rohde	 Spieß 	  
Florian Krämer	 Oberleutnant	  
Jens Kunter	 Leutnant, Medienbeauftragter	
Markus Jobs	 Chronist	  
Björn Rothe	  
Florian Scheidt

Anwärter:	  
Patrick Aschhoff 	 Kellermeister	  
Jan Rehr	 Wagenbaumeister	  
Jannis Wicker	 Fähnrich	  
Colin Sadowsky	 Kellermeister, Fähnrich		
	

Garde

Patrick Aschhoff Jan Rehr Markus JobsJannis Wicker

Björn Rothe Florian Scheidt Colin Sadowsky

Jens KunterDennis Welschoff Florian KrämerPhilipp Rohde



30

Vorstellung der Sprecherin  
des Kadettenkorps

Liebe Mitglieder der KG Freudenthal,

mein Name ist Ina Becker, ich bin 32 Jahre alt und ich 
habe die große Ehre, mich als neue Sprecherin des Ka-
dettenkorps vorstellen zu dürfen. Für alle, die mich 
nicht kennen, möchte ich gerne ein wenig über mich 
erzählen. 

Ich bin gebürtige Münsteranerin. Aufgewachsen bin 
ich zwar in Telgte, bin dann aber in meinem 10. Lebens-
jahr zusammen mit meinen Eltern und meinen vier Ge-
schwistern zurück nach Münster gezogen und habe 
dort das St. Mauritz Gymnasium besucht. Nach meinem 
Abitur habe ich angefangen, in Dortmund zu studieren. 
Auch mein Referendariat habe ich dort absolviert und 
meine ersten beruflichen Schritte gemacht. Dabei habe 
ich das Ruhrgebiet schätzen und lieben gelernt und 
mich verbinden immer noch viele Freundschaften und 
Familienmitglieder mit der schwarz-gelben Stadt. 

Trotzdem war Münster immer meine wahre Heimat. 
Schon während des Studiums bin ich zweimal pro Wo-
che hierhergefahren, um mir auf dem Wochenmarkt 
am Blumenstand ein bisschen Geld dazuzuverdienen. 

Und nun bin ich der Liebe und der Familie wegen nach 
neun Jahren im "Pott" endlich wieder zuhause und ar-
beite an der Katholischen Wilhelmschule in Emsdetten. 
Die Arbeit mit den Kindern bereitet mir jeden Tag viel 
Freude und ich finde es wunderbar, ihre Entwicklung 
miterleben und mitgestalten zu dürfen. 

 

Neben der Schule engagiere ich mich leidenschaftlich 
bei den Kadetten. Hier übernehme ich nicht nur die Rol-
le der Sprecherin, sondern bin auch mit dem Wagen-
bau betraut.  Es ist eine tolle Möglichkeit, handwerkli-
ches Geschick und Kreativität zu verbinden. Für Kunst 
habe ich mich schon immer sehr interessiert. 

Außerdem baue ich gerade mit anderen Aktiven aus 
dem Kadettenkorps und der Garde die Basis für eine 
neue Jugendabteilung auf. Wir hoffen auf viele neue 
junge Karnevalistinnen und Karnevalisten, die nach der 
Session ihren Weg zu uns finden werden. 

Es macht mir großen Spaß, gemeinsam mit den ande-
ren Mitgliedern unsere kreativen Ideen umzusetzen 
und für die kommende Karnevalssaison vorzubereiten. 

Ich freue mich darauf, mit Euch gemeinsam eine unver-
gessliche Karnevalszeit zu erleben und hoffe, dass wir 
viele tolle Momente zusammen teilen werden!

Ina Becker 
Sprecherin des Kadettenkorps



7 Tipps für den sicheren Kauf

Der Kauf einer Immobilie in Spanien stellt nach 
wie vor den Traum vieler Deutscher dar. Dass der 
Erwerb nicht nur in finanzieller Hinsicht zu überle-
gen, sondern auch in juristischer zu planen ist, 
wird bei der Verwirklichung dieses Traums jedoch 
oft übersehen.

Aufgrund zahlreicher Unterschiede zwischen dem 
spanischen und dem deutschen Notariats- und 
Grundbuchwesen, sollten interessierte Käufer fol-
gendes beherzigen:

1.	   
Lassen Sie sich das Eigentumsrecht Ihres Vertrags-
partners durch Vorlage eines notariellen Kaufver-
trages (Escritura Pública de Compraventa) bzw. 
der Erbschaftsannahmeurkunde (Aceptación de 
Herencia) sowie eines aktuellen Grundbuchaus-
zugs (nota simple) nachweisen.

2.	  
Bevor Sie etwaige Vereinbarungen treffen, verge-
wissern Sie sich unter anderem über nachfolgen-
de Punkte:

•	 Ist der Eigentümer allein  
	 verfügungsberechtigt? 
•	 Ist das Objekt frei von Belastungen? 
•	 Existiert die „referencia catastral“? 
•	 Sind Swimmingpool, Garage etc. genehmigt? 
•	 Existieren noch Steuerschulden, für die die 	
	 Immobilie haftet?  
•	 Existieren Umlagenrückstände für ein Objekt,  
	 das dem Wohnungseigentumsgesetz  
	 unterfällt? 
•	 Lassen Sie sich die Cédula de Habitabilidad 	
	 vorlegen

3.	  
Meiden Sie Formularverträge. Stattdessen sollten 
die Vertragsmodalitäten individuell ausgehandelt 
und vertraglich festgehalten werden.

4.	  
Bei Baugrundstücken ist darauf zu achten, dass 
sie Baulandqualität haben und die Mindestgröße 
für eine spätere Bebauung erfüllen. 

5.	  
Informieren Sie sich über die mit dem Grund-
stückserwerb verbundenen Steuern und Kosten. 
Diese sind je nach autonomer Region unterschied-
lich

6.	  
Die zunächst privatschriftlich abgeschlossenen 
Vereinbarungen - im Gegensatz zum deutschen 
Immobilienrecht ist ein privatschriftlicher Kauf-
vertrag in Spanien wirksam und bindet Sie - soll-
ten schnellstmöglich von einem Notar beurkundet 
werden. 

7 .	  
Die Beschaffung einer spanischen Ausländeriden-
tifikationsnummer (N.I.E.) und die steuerliche An-
meldung in Spanien sind Voraussetzungen für die 
Eintragung in das Grundbuch.

Bei der Vorbereitung und Abwicklung des Immobi-
lienkaufs ist Ihnen die Autorin, die in Valencia und 
Barcelona gelebt und gearbeitet hat, gern behilf-
lich. Vom Einholen aller erforderlichen Unterlagen 
bis hin zur Wahrnehmung des Notartermins – 
sprechen Sie mich an!

 

 
Katharina Kroll 
Rechtsanwältin u. Notarin in der 
Kanzlei 
Kreuels Kroll 
Rechtsanwälte u. Notarin 
Nordstr. 14, 48149 Münster 
Tel.: 0251 / 93 20 53 60 
kroll@juslink.de

Immobilie in Spanien

Was tun, wenn der Erblasser Grundbesitz und Kon-
ten in Spanien hinterlässt?

Überraschend ist es nicht. Doch unvorbereitet sind 
die meisten. Nach dem Tod eines Angehörigen ist 
nicht nur Trauer zu bewältigen, sondern stets ein 
Nachlass abzuwickeln. Schon in Deutschland keine 
leichte Aufgabe. Was aber ist zu tun, wenn der Erb-
lasser Vermögenswerte in Spanien hinterlässt?

Die Erbschaftsabwicklung in Spanien ist nicht un-
kompliziert. Nachfolgende Punkte sollten dabei be-
achtet werden:

1. Überblick verschaffen

Verschaffen Sie sich einen Überblick über die in 
Spanien befindlichen Nachlassgegenstände. Regel-
mäßig wird es sich dabei um eine Ferienimmobilie 
handeln. Um die jährlich anfallende Grundsteuer 
zahlen zu können, wird es zudem Konten bei einer 
spanischen Bank geben. Möglicherweise existiert 
außerdem ein in Spanien angemeldetes Fahrzeug. 

2. Fristen beachten

Achten Sie auf die mit dem Tod beginnende Frist zur 
Zahlung der Erbschaftsteuer. In Spanien hat eine 
Zahlung grundsätzlich innerhalb von sechs Mona-
ten nach dem Todesfall zu erfolgen. Diese Frist kann 
unter bestimmten Voraussetzungen innerhalb von 
fünf Monaten verlängert werden. 

3. Unterlagen einholen

Um die Erbschaft in Spanien abwickeln zu können, 
benötigen Sie zahlreiche Unterlagen. Zu den wich-
tigsten Dokumenten gehören die (idealerweise in-
ternationale) Sterbeurkunde, der Erbschein sowie 
Auszüge aus dem spanischen Testaments- und Le-
bensversicherungsregister.

4. Erbschaftsannahme beurkunden

Auch wenn für den mit letztem gewöhnlichen Auf-
enthalt in Deutschland verstorbenen Erblasser 

Erben in Spanien

deutsches Erbrecht gilt, müssen seine Erben die 
Erbschaft in Spanien annehmen. Die Erbschafts-
annahme muss notariell protokolliert werden. Die 
Vorbereitung der notariellen Urkunde sowie die 
Wahrnehmung des Notartermins kann ein mit aus-
reichender Vollmacht versehener Rechtsanwalt für 
Sie erledigen.

5. Erbschaftsteuererklärung abgeben

Nach der notariellen Beurkundung der Erbschafts-
annahme ist eine Erbschaftsteuererklärung abzuge-
ben. Zuständig für Nicht-Residente ist das Finanz-
amt in Madrid.

6. Eigentümerwechsel im Grundbuch beantragen

Wenn das Finanzamt die Steuererklärung geprüft 
hat, kann die Umschreibung im Grundbuch bean-
tragt werden. Der Grundbuchbeamte hat dabei ein 
eigenständiges Prüfungsrecht und kann weitere 
Nachweise fordern, weshalb die notarielle Beurkun-
dung bereits weitsichtig vorbereitet werden sollte.

Bei der Erbschaftsabwicklung ist Ihnen die Autorin 
gern behilflich. Vom Einholen aller erforderlichen 
Unterlagen und der Beantragung der Fristverlänge-
rung bis hin zur Wahrnehmung des Notartermins – 
sprechen Sie mich an!

Katharina Kroll
Rechtsanwältin u. Notarin in der  
Kanzlei Kreuels Kroll
Rechtsanwälte u. Notarin
Nordstraße 14, 48149 Münster
Tel.: 0251 / 93 20 53 60
kroll@juslink.de
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Matthias Reck	
Walter Rohe 
Silvy Thiemann

Kadetten

Kadettenkorpssprecherin: 	
stellv. Kadettenkorpssprecherin: 	

Ina Becker  
Jessica Schumacher

Ehrenkadetten:	 Lars Michler 
	 Dr. Helge Nieswandt 
	 Moni Nieswandt 
	 Theo Offer 

Anwärterin:	 Jessica Meier-Kaps 
		  Nina Brungert 
		  Janina Röwekamp 
		  Sara Schilling

Fiona Carey 
Johanna Dudek 
Swenja Emde  
Stephanie Fronholt 
Christin Hanau 

Sabrina Harbaum 
Wiebke Heskamp 
Svenja Hitziger 
Lisa Jeising 
Marie Luhmann 

Nicole Niestegge 
Joana Rohde 
Stefanie Stolberg 
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Freudenthal
Sessions-Orden 2024/25 
€ 25,-

Freudenartikel
...denn Freudenthaler zeigen Flagge!

Diese erstklassigen Freudenthal „Fan”-Artikel
dürfen in keiner Sammlung fehlen!

Erhältlich sind unsere „Freudenartikel”  
zentral in der Münsteraner Innenstadt
(Bitte telefonisch anmelden:) im: 
Ganzkörper-Kosmetikinstitut Iris Beßmann
Ludgeristraße 9, 48143 Münster
Telefon: 0251-44403 
E-Mail:  philipp.bell@kg-freudenthal.de

oder direkt und einfach online in unserem Webshop 
unter: www.kg-freudenthal.de zu bestellen.

Freudenthal
Damenorden 2024/25 
€ 15,-

Freudenthal- 
Gesellschaftsabzeichen *) 
€ 10,-

Freudenthal
Manschettenknopf*) 
(Auflage limitiert) € 18,33Charms-Anhänger *) 

€ 5,-

Freudenthal-
Anstecknadel *)
€ 5,-

Freudenthal-
Sessions-Pin
(Auflage limitiert) € 5,-

Freudenthal
Gesellschaftsmütze *)
€ 190,- *) Artikel nur für Mitglieder der KG Freudenthal
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Unter dem Motto „Brauchtum braucht tun“ startet die 
Traditionsgesellschaft Freudenthal in die närrische Ses-
sion, und diesen Slogan will Präsident Matthias Reck 
ins jecke Rampenlicht stellen. „Die tapferen Helferlein 
gehen uns im Karneval aus, deshalb wollen wir in unse-
rer Gesellschaft ein Zeichen der Motivation zur aktiven 
Mitarbeit setzen“, so Reck am Donnerstagabend bei 
der Senatorenvorstellung im Atlantic-Hotel.	  
Bewusst setze man in der bald beginnenden Session 
bei allen Veranstaltungen auf Künstler aus der Region, 
auch das eigene Tanzcorps soll noch stärker in den Fo-

kus rücken. „Vor fünf Jahren sind wir mit sechs kleinen 
Tänzerinnen angefangen, jetzt sind 63 junge Aktive im 
Korps“, verkündet er nicht ohne Stolz vor versammelter 
Narrenschar. Im Orden, der in seiner Form an eine Kar-
nevalsmaske erinnert, wird neben dem Motto und der 
Münster-Silhouette abgebildet, wofür die  
Gesellschaft seit 1833 steht: „Heimat, Familie, Treue, 
Glaube.“ Gesponsert werden die Damen- und Herrenor-
den von Sascha von Zabern, Katharina Kroll, Carsten 
Paals und Ana-Isabel Cubaixo-Stratmann.	  
 

Senatoren-, Motto- und Ordensvorstellung
am 26.10.2023 im Atlantic Hotel Münster
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Der neue Senatspräsident und designierte Prinz Karneval Dr. Jens To-
mas stellt am Abend zusammen mit seiner Vizepräsidentin Elke Mid-
dendorf vier Senatsanwärter vor, die am 25. November beim festlichen 
Ball im Hotel Mövenpick getauft werden sollen. 

Eventmanager Michael Schaedel, Tanzcorps-Cheftrainerin Karena 
Paals, Elferrat Kurt Sommerich und die ehemalige Prinzen-Tollitute und 
Privat-Dozentin Dr. med. Astrid Stumpf werden bei den Freuden- 
thal-Narren in den Senat aufgenommen.	  
 
Und Tomas, derzeit noch ohne Ornat als „Prinz in Lauerstellung“ in fro-
her Erwartung auf den Sessionsstart, erhofft sich „eine schöne Zeit mit 
seiner Muttergesellschaft Freudenthal“. Er sei „unfassbar glücklich“, 
nun als Prinz Karneval getreu seinem Motto „Für magische Momente“ 
vielen Menschen auf gleicher Ebene im Karneval begleiten zu dürfen. 
Seinen ersten Auftritt im Freudenthal wird Tomas schon am 11.11. nach 
seiner Proklamation bei der Auftaktveranstaltung haben. Reck: „Eine 
tolle Freundschaft zeichnet uns als KG Freudenthal aus und das wollen 
wir auch den närrischen Menschen in Münster so vermitteln.“	  
	  
© Helmut P. Etzkorn, Westf. Nachrichten
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Buntes Spektakel der Garde
Es wurde schon vor dem offiziellen 
Sessionsstart wieder närrisch: Die 
Garde der KG Freudenthal von 1833 
e.V. lud zur traditionellen Vergatte-
rung ein. Ein buntes Spektakel mit 
schillernden Kostümen, kniffeligen 
Prüfungen und Gesang erwartete 
die rund 60 feierfreudigen Gäste.  
 
Im Rampenlicht standen die Auf-
nahme von Jens Kunter als neuem 
Gardisten und der „Ritterschlag“ 
des ehemaligen Senatspräsidenten 
Lars Michler zum Ehrengardisten.

Die beiden frischgebackenen Gar-
disten meisterten den kunterbun-
ten Parcours mit Bravour: Jens be-
eindruckte das Publikum mit seiner 
närrischen Gesangseinlage und 
Lars bewies seine Geschicklichkeit 
beim Becher stapeln. Für viel Ge-
lächter sorgte auch der Einsatz der 
Kandidaten beim Angeln der Punk-
te mit einem angeklebten Affen-
schwanz.

Zu später Stunde wurde es dann 
festlich: KG-Freudenthal-Präsident 
Matthias Reck, mit Narrenkappe 
und feierlicher Miene, verlas die 
Präambel für das Aufnahmeritual. 
Die anschließende Vereidigung der 
neuen Träger des Gardesterns ging 
Hand in Hand mit viel Applaus und 
einem fröhlichen Hoch auf die nun 
offiziellen Gardisten. So endete ein 

bunter Abend, an den sich alle noch 
lange mit einem Augenzwinkern er-
innern werden!	 
 
Florian Krämer

am 27.10.2023 im "Walk of Fame"
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Maler
Glaser
Gerüste
Böden
Türen
Fenster
Bautrocknung
Graffiti-Entfernung

Seit über 45 Jahren – Ihr Handwerker-Team am Bau
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Senatoren und Ehrensenatoren
1.	 Ernst Albers
2.	 Otmar Alt
3.	 Daniel Bahr
4.	 Mirko Balog
5.	 Wigbert Becker
6.	 Bernd Beckmann
7.	 Oliver Beckmann
8.	 Klaus Bell
9.	 Philipp Bell
10.	 Iris Beßmann-Lingner
11.	 Thomas Bockelmann
12.	 Rolf Bogatzki
13.	 Franz Josef Bollmann
14.	 Mathias Bös
15.	 Thorsten Brendel
16.	 Rolf Büschenfeld
17.	 Matthias Christenhusz
18.	 Ana Isabel Cubaixo
19.	 Fred Derendorf
20.	 Hartmut Dietrich
21.	 Olaf Dreßen
22.	 Peter Paul Dreyer
23.	 Thomas Drill
24.	 Dr. Bernhard Drüke
25.	 Karlhans Dülberg
26.	 Karl-Jörg Dülberg
27.	 Gerhard Düntzer
28.	 Thomas Elpers
29.	 Dr. Norbert Emmerich
30.	 Mario Engbers
31.	 Dr. Dietmar Erber
32.	 Robert Erpenstein
33.	 Svenja Erpenstein
34.	 Helmut Etzkorn
35.	 Claus Evels
36.	 Dieter Feldmann
37.	 Claus Fiedler
38.	 Andreas Fischer
39.	 Dieter Fischer
40.	 Dr. Markus Flecke
41.	 Jürgen Föcking
42.	 Hans Ulrich Frank
43.	 Benno Fritzen
44.	 Bruno Gerding
45.	 Dr. Marc Gerding
46.	 Thomas Gesing
47.	 Thorsten Geuting
48.	 Helmut Gierse
49.	 Jan Giesenkämper
50.	 Hermann Josef Gilbert

51.	 Robert Gödecke
52.	 Dr. Christoph Goez
53.	 Ruth Goez
54.	 Dr. Herbert Göpfert
55.	 Hendrik Grau
56.	 Helmut Greiwing
57.	 Wilfried Groß
58.	 Albertus Gudorf
59.	 Karl Hagemann
60.	 Manfred Hamer
61.	 Bernhard Heitstummann
62.	 Klaus Hengefeld
63.	 Dr. Stephan Herlitzius
64.	 Paul-Jürgen Hertiger
65.	 Hubertus Heyn
66.	 Gerd Hildebrandt
67.	 Wolfgang Hinrichs
68.	 Werner Hinteresch
69.	 Horst-Dieter Hochstetter
70.	 Frank Hoffmann
71.	 Dieter Hohn
72.	 Karl Eduard Hölscher
73.	 Bernard Homann
74.	 Dieter Hörst
75.	 Winfried Hötte
76.	 Ulli Hülsmann
77.	 Rolf Hülswitt
78.	 Ulf Imort
79.	 Marcus Janotta
80.	 Reinhard Janotta
81.	 Detlev Jöcker
82.	 Rolf Jungenblut
83.	 Enrico Kahl
84.	 Klaus Kappernagel
85.	 Karl-Heinz Kästner
86.	 Werner Kaulmann
87.	 Dr. Sebastian Knoche
88.	 Johann Friedrich Knubel
89.	 Andreas Koch
90.	 Klaus-Peter Köhne
91.	 Florian Kölmel
92.	 Jürgen Kosse
93.	 Andrea Krafft
94.	 Christian Krafft
95.	 Georg Krimphove
96.	 Katharina Kroll
97.	 Johannes Kurney
98.	 Christian Lange
99.	 Manuel Lascasas
100.	 Andreas Laukötter

101.	 Karl Lebert
102.	 Eckhard Lechermann
103.	 Carsten Leimer
104.	 Bärbel Lennertz-Gilbert
105.	 Lambert Lensing-Wolff
106.	 Markus Lewe
107.	 Christian Liebrecht
108.	 Matthias Liebrecht
109.	 Stefan Main
110.	 Günter Malchow
111.	 Theo Mathias
112.	 Bernd Mayweg
113.	 Laurenz Meyer
114.	 Dirk Meyer-Potthoff
115.	 Lars Michler
116.	 Hermann Micklinghoff
117.	 Elke Middendorf
118.	 Paul Middendorf
119.	 Wolfgang Möhle
120.	 Claudia Mokosch
121.	 Horst Möllers
122.	 Kay-Uwe Möllers
123.	 Volker Nees
124.	 Rolf Newels
125.	 Dr. H.-Helge Nieswandt
126.	 Dr. Michael Nölle
127.	 Dr. Michael Oelck
128.	 Theo Offer
129.	 Carsten Paals
130.	 Karena Paals-Gotthal
131.	 Dr. Ulrich Peters
132.	 Stefan Petzoldt
133.	 Dr. Jörg Pfitzner
134.	 Dr. Jürgen Pierchalla
135.	 Prof. Dr. Andreas Pinkwart
136.	 Ruprecht Polenz
137.	 Stefan Preiß
138.	 Rene Quinting
139.	 Christina Reck
140.	 Matthias Reck
141.	 Bernd Redeker
142.	 Jürgen Reuter
143.	 Klaus Richard
144.	 Dr. Thomas Robbers
145.	 Walter Rohe
146.	 Thorsten Romanowsky
147.	 Björn Rothe
148.	 Axel Sablotny
149.	 Markus Schabel
150.	 Michael Schaedel

151.	 Wolfgang Schemann
152.	 Paul Schiesser
153.	 Jürgen Schilling
154.	 Karl Heinz Schlautmann
155.	 Ernst August Schmelter
156.	 Oliver Schmidt
157.	 Jörg Schuhmann
158.	 Günter Schulze Blasum
159.	 Patric Schustowski
160.	 Felix Semmelroth
161.	 Detlev Simon
162.	 Peter Smidt
163.	 Kurt Sommerich
164.	 Pantaleone Squillace
165.	 Martin Stahlberg
166.	 Christian Stanitzeck
167.	 Karsten Stanslowski
168.	 Dr. Joachim Stirnberg
169.	 Michael Stoffregen-Büller
170.	 Thomas Straßburg
171.	 Dr. Astrid Stumpf
172.	 Dr. Daniel Thal
173.	 Bernd Thiekötter
174.	 Alfred Thiele
175.	 Elmar Thiemann
176.	 Dr. Berthold Tillmann
177.	 Dr. Jens Tomas
178.	 Lutz Heino Tondera
179.	 Wolf-Achim Tönnes
180.	 Karl A. Trawny
181.	 Marion Tüns
182.	 Dr. Jörg Twenhöven
183.	 Theo van Drunen
184.	 Petra Varnhagen
185.	 Ingo Veltmann
186.	 Eckart von Salis-Soglio
187.	 Sascha von Zabern
188.	 Reinhard Wack
189.	 Jürgen Wellige
190.	 Stephan Westen
191.	 Yvonne Wichtrup
192.	 Hubert Wimber
193.	 Andreas Wissing
194.	 Malte Witt
195.	 Dr. Ingo Wolf
196.	 Dr. Kianusch Yazdani
197.	 Marco Zanni



Würdest Du Dich kurz vorstellen? 
 Jan Giesenkämper, 56, verheiratet, Architekt 

Wie oder durch wen bist Du zur KG Freudenthal gekommen? 
Auf Empfehlung meines Onkel Hans Klinkhammer  

Wie viele Kostüme besitzt Du und welches ist Dein Lieblings-
kostüm? 
Ich habe einen ganzen Schrank voll. ….  
 
 
 

 
Mein Lieblingskostüm?  
Hauptsache bunt und ausgefallen 

 
Was war Dein lustigstes Karnevalserlebnis? 
Meine erste Fahrt als Senator auf dem RoMo Wagen, als Münsteraner ein einmaliges Erlebnis  

Welches ist Dein Lieblings-Karnevalslied und kannst Du den Text auswendig? 
Der Klassiker … zwischen Rathaus und Lamberti 

Welche der Veranstaltungen der KG Freudenthal gefällt Dir persönlich am besten?  
Ganz klar der Senator -Frühschoppen 

Wenn Du eine Karnevalsveranstaltung wie den „11.11.“, die „Gala“ oder den „Ball des Senats“ planen 
könntest, welche drei Künstler oder Gruppen würdest Du einladen? 
Bands wie Geier Sturzflug oder Tanzgruppen wie die Neunkirchener Husaren sind klasse … kölsche Coverbands 
sind nicht mein Favorit! 

Was sagst Du einem Freund / einer Freundin, warum er / sie unbedingt auch Mitglied in der KG Freudenthal 
werden sollte? 
Die Mischung passt, Tradition, großartige Veranstaltungen und nette Menschen … 

Vielen Dank für Deine Antworten! 
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Ihre Iris-Kreuzheck-Koch

Heilpraktiker-Praxis
Iris Kreuzheck-Koch
Friedrich-Ebert-Str. 151
48153  Münster
Telefon: 02 51 - 4 84 00 80
Mobil:   01 73 - 9 53 58 22
info@heilpraktikerin-ms.de
www.heilpraktikerin-ms.de
Meine Leistungen:
Anamnese / Diagnostik; Blut-,  
Speichel-, und Stuhldiagnostik, 
Ausleitung, Entsäuerung und Ent-
giftungsanleitung; Ohr-Akupunktur; 
Darmsanierung, Colon-Hydro-The-
rapie, Ozon-Insufflation; Blute-
gel-Therapie; Schröpfen; Infusionen/ 
Quaddeln; Taping; Moxa-Therapie; 
Baunscheidt-Therapie; Aderlass 

Die Schmerzbehandlung der neuesten Generation – jetzt in meiner Praxis!

Quelle Text und Fotos oben: https://
www.keyserie.com/produkte/medkey

Bei akuten und chronischen Beschwerden: 
Bioadaptive Impulstherapie!

Was ist die bioadaptive Impuls- 
therapie?
Die bioadaptive Impulstherapie ist 
eine speziell regulierte Elektrothe-
rapie, die bei allen Produkten der 
Keyserie zum Einsatz kommt. Die-
se Therapie von Hersteller Keytec 
hat sich bereits seit vielen Jahren 
bewährt. 
Aktuelle Forschungen und Ent-
wicklungen auf diesem Gebiet 
ermöglichen heute eine Technolo-
gie, welche die Impulse in nahezu 
Echtzeit an den Körper anpas-
sen lassen. Ein erster Impuls wird 
hierbei nur unter die ersten Haut-
schichten in den Körper geleitet. 
Es wird also nicht ungewollt das 
unterliegende Gewebe beeinflusst. 
Dieses Verfahren ermöglicht aber 
eine Messung der Gewebedämp-
fungseigenschaften und damit der 
körpereigenen Reaktion auf den 
Impuls, die durch einen integrier-
ten Prozessor ausgewertet werden 
kann.Aufgrund dieser Messdaten 
passen sich die Geräte der Key-
serie an und erzeugen in Sekun- 
denbruchteilen ein Antwortsignal. 

Die Bioadaption erfolgt somit nicht 
nur einmalig, sondern vielfach pro 
Sekunde. Durch die ständige Va-
rianz der Impulse und aufgrund 
der individuell gewählten Wech-
selfolgen der Behandlungsalgo-
rithmen kommt es während der 
Behandlungszeit zu regulativen 
und zeitnahen funktionellen Verän-
derungen. Die bioadaptive Impuls-
therapie tritt in eine Art Dialog mit 
dem Körper und wird dabei letzt-
endlich vom Patienten selbst ge-
steuert.Die Bioimpulse haben po-
sitiven Einfluss auf das vegetative  
Nervensystem und damit auf die kör-
pereigenen Anpassungs- und Re- 
gulationsvorgänge. Deshalb wird 
die Therapie von Keytec insbeson-
dere bei der Linderung von akuten 
und chronischen Beschwerden 
sowie bei der Behandlung musku-
lärer Dysfunktionen eingesetzt. Sie 
führt zu schnellen funktionalen Ver-
besserungen, meist einhergehend 
mit sofortiger Schmerzreduktion.
Sie möchten gerne mehr erfahren? 
Jetzt Termin vereinbaren!
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Prinzenproklamation
am 11.11.2023 auf dem Prinzipalmarkt 
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Wenn der Elfte im Elften auf einen 
Samstag fällt, weiß jede Freuden- 
thalerin und jeder Freudenthaler: 
Das wird ein sehr langer Tag, da 
Prinzenproklamation und Auftakt-
sitzung an einem Tag zu bewältigen 
sind. Wenn zudem noch der neue 
Prinz ein Freudenthaler ist, kommt 
für den ein oder anderen noch et-
was mehr närrische Arbeit hinzu.

Nachdem wir in der Session 
2007/2008 durch unseren Ehrenprä-
sidenten Tommy Straßburg gelernt 
hatten, was ein Prinzident ist, hat-
ten wir diesmal mit Prinz Jens I (To-
mas) Senatspräsident und Prinz in 
Personalunion. Bis heute hat sich 
aber kein Wort dafür gefunden. 
Und hoffentlich werden wir so 
schnell auch nicht wieder eins brau-
chen.

Doch zurück zum eigentlichen Tag. 
Vormittags versammelten wir uns 
alle an der Überwasserkirche, um 
zum Prinzipalmarkt zu marschie-
ren, wo unser Prinz Jens mit einem 

bunten Programm proklamiert wur-
de. Da konnten wir auch schon mal 
seine prinzlichen Lieder kennenler-
nen.

Für einige ging es nach dem Prinzi-
palmarkt kurz zum Erfrischen nach 
Hause, andere begaben sich direkt 
ins ATLANTIC Hotel. Wer hätte da-
mals gedacht, dass der Hausherr 
Sascha von Zabern der nächste 
Prinz ist?

Pünktlich um 18.33 Uhr fing das 
Programm mit dem traditionellen 
Einmarsch der Korporationen an. 
Kadetten, Garde, Senat und Elferrat 
zogen mit bester Laune und lautem 
Helaurufen in den Engelsaal ein.

Präsident Matthias Reck begrüßte 
alle und freute sich, gleich den ers-
ten Höhepunkt des Abends anzu-
kündigen, die Jugend vom Freu-
denthaler Tanzkorps mit ihrem 
neuen Schautanz „Auf der Suche 
nach dem Wir“. Der ganze Saal sah 
pink, als die Tänzerinnen in ihren 

Karnevalsauftakt am 11.11.2023 im ATLANTIC Hotel Münster

11.11.2023 oder
 alles an einem Tag 
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Flamingo-Kostümen den Saal 
stürmten. Ein großer Applaus war 
ihnen sicher.

Überhaupt: Das Tanzkorps, das vor 
Jahren mit 5 Kindern begann, ist 
jetzt eine Truppe von über 60 Kin-
dern in 4 Altersklassen.

Lina Stolberg und Joshua Paals sind 
inzwischen schon „alte“ Hasen als 
Tanzpaar, die schon an Deutschen 
Meisterschaften teilgenommen ha-
ben, und begeisterten mit ihrer 
Darbietung. Eine Premiere feierte 
Emily Grünwald als Solotanzmarie-
chen, das schon viel Erfahrung bei 
den Junioren gesammelt hat – so-
wohl im Schautanz als auch im Gar-
detanz.

Bei einer Auftaktsitzung darf aber 
auch ein Wortbeitrag nicht fehlen 
und so erheiterte uns Bauer Hein-
rich Schulte Brömmelkamp mit Gos-
sip aus Kattenvenne und Geschich-
ten von seiner Erna (hat die 
eigentlich schon mal irgendjemand 
gesehen?).

Einer der Höhepunkte des Abends 
war der Auftritt von Prinz Jens I. mit 
seinen Adjutanten Tom Hoffmann 
und Rolf Büschenfeld (natürlich al-
les Freudenthaler), begleitet von 
Stadtwache und Stadtfanfaren-
korps. Wie schon auf dem Prinzipal-
markt rockte Jens mit seinen drei 
Liedern den Saal. Er bescherte uns 
aber auch einen Moment, um zu 
den Taschentüchern zu greifen, in-
dem er seinen Vorgänger im Amt 

des Senatspräsidenten Lars Michler 
zum Ehrensenatspräsidenten er-
nannte.

Das Jugendprinzenpaar Kimberly I. 
und Jeremy I. mit der Jugendprin-
zengarde und Hofdamen machte 
natürlich ebenfalls seine Aufwar-
tung und wusste zu begeistern.
Ebenso brachten die Aaseenixen 
Stimmung und Farbe mit ihrem 
Schautanz in den Saal.

Den endgültigen Saalabriss veran-
staltete Gentleman Dee mit seiner 
Saxophonshow, bei alten Klassikern 
und neuen Hits hielt es keinen mehr 
auf seinem Stuhl.

Rundherum ein gelungener Auftakt 
für diese kurze Session.

Christina Reck
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Prinzendämmerschoppen
am 15.11.2023 im ATLANTIC Hotel Münster
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Ball des Senats -
 aus Minis werden Maxis
am 25.11.2023 im Mövenpick Hotel Münster
Eine lange Tradition, die auch in der 
vergangenen Session nicht fehlen 
durfte, war die Aufnahme neuer Se-
nator:innen auf dem Ball des Senats 
im Mövenpick Hotel am 25.11.2023. 
Diesmal entführten uns die neuen 
Senator:innen zurück in die 90er 
Jahre und inszenierten die Mi-
ni-Playback-Show. Da durfte natür-
lich auch die damalige RTL-Modera-
torin Mareike Amado nicht fehlen, 
die eine Grußbotschaft via Video 

übersandte. Leider konnte Mareike 
aber die Show im Mövenpick Hotel 
nicht selbst moderieren, schickte 
aber mit ihrer „angeheirateten 
Cousine 3. Grades“ alias Elke Mid-
dendorf eine sehr würdige Vertre-
tung. Unterstützt wurden die 
Neu-Senator:innen kräftig von vier 
Kindern aus dem Freudenthaler 
Tanzcorps. Emil, Emilia, Joshua und 
Lina schlüpften in die Rollen der 
„kleinen Senator:innen“, die sich 

dank der glitzernden Zaubertür zu 
Berühmtheiten des Showbusiness 
verwandelten. So zeigten die 
Neu-Senator:innen einen bunten 
Mix unterschiedlicher Musikgrößen 
vergangener Jahrzehnte. Stilecht 
begann Kurt Sommerich als Udo 
Jürgens im Bademantel die Show, 
denn „mit 66 Jahren fängt das Le-
ben an“. Es folgte PD Dr. Astrid 
Stumpf als Elton John, die dem Saal 
mit dem „Crocodile Rock“ einheizte. 
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Für Begeisterung sorgte dann Kare-
na Paals mit ihrer Flashdance-Tan-
zeinlage. Den Schlusspunkt setzte 
in passender Karnevalsmanier Mi-
chael Schaedel als Willy Millowitsch 
mit einem Medley seiner bekann-
testen Lieder. 

Den Höhepunkt der Veranstaltung 
stellte dann sicherlich die Taufe der 
Neu-Senator:innen dar, die der  
amtierende Prinz der Stadt Münster 
und gleichzeitig Senatspräsident 
Dr. Jens Tomas feierlich durchführ-
te. 

Nach dem offiziellen Teil, bei dem 
der Auftritt des Prinzen der Stadt 
Münster sowie auch eine Darbie-
tung des Tanzkorps der KG nicht 
fehlen durften, konnten die festlich 
gekleideten Gäste des Balles bei 
Live-Musik noch kräftig das Tanzbe-
in schwingen oder einen Absacker 
in der Bar einnehmen, bevor der 
Ball in der Nacht seinen Ausklang 
fand.

PD Dr. Astrid Stumpf
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WIR BAUEN DAS
UND ET HÄTT NOCH IMMER JOT JEJANGE

Hubert Nabbe GmbH   |   T.02501 27 900   |   info@nabbe.de   |   www.nabbe.de

Schlüsselfertiger Industriebau | Industriehalle | 2024

Schlüsselfertiger Neubau | Mehrfamilienhaus | 2024

Schlüsselfertiger Neubau | Wohn- und Geschäftshaus | 2024
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Neue Dynamik in alter Tradition 

Am 3. Februar 2024 war es so weit: Unsere KG Freu-
denthal von 1833 e.V. ließ es bei der Galasitzung so rich-
tig krachen! Unter dem Motto „Jecken, dass…?“ verwan-
delten wir die gemütliche Bühne in ein Spektakel der 
Extraklasse inklusive Sofa-Talk.

Präsident Matthias Reck überraschte uns als Thomas 
Gottschalk – goldenes Haar inklusive – während Cars-
ten Paals als Michelle Hunziker mit Charme und Witz 
durch das Programm führte.

Unser Tanzcorps, ein buntes Trüppchen aus 60 Mädels 
und zwei hochmotivierten Jungen, legte einen furiosen  

 
 
Start mit „No hate“ hin. Beim finalen Titel „Wir sind zum 
Tanzen geboren“ sprangen die Funken regelrecht über! 
Hut ab vor Svenja Erpenstein und Andrea Krafft, die als 
„Ehrenmariechen“ für ihr fantastisches Engagement 
geehrt wurden.

Natürlich gab es auch Wetten: Matthias Reck verlor die 
Saalwette, dank der zahlreichen Spenden des Publi-
kums, und musste an Veilchendienstag in rosafarbe-
nen Abba-Stiefeln moderieren – das war ein Anblick! 
Auch ATLANTIC-Chef Sascha von Zabern musste ran 
und performte, nach verlorener Wette, mit seinem 
Team das Freudenthal-Lied. 

Gala der KG Freudenthal
am 03.02.2024 im ATLANTIC Hotel Münster 
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Unsere Außenwette sorgte für einen Lacherfolg:  
Elferrat Dr. Helge Nieswandt grub bei Roxel mit einem 
Bagger ein tiefes Loch und fand – na klar – die älteste 
„Jeckerei“ der Welt. Die Tafel mit der Bestätigung, dass 
unsere KG bereits 1833 v. Chr. gegründet worden war, 
konnte danach noch im Archäologischen Museum der 
Universität Münster am Domplatz bewundert werden! 
Auch unser Kadettenkorps stellte sich der Herausforde-
rung einer Wette, wobei hier durch die „Feinfühligkeit“ 
alle Kostüme erraten und somit die Wette gewonnen 
wurde.

Musikalisch rockte „Max von Mauritz“ (Richie Alexander 
alias Dr. Ring Ding) mit regionalen Ohrwürmern wie 
„Jungs von Monasteria“ den Saal. Unsere Präsidenteng-
attin Christina Reck tobte als „Cher“ über das Parkett, 

dass der Boden bebte. Dann riss die „Göttin des Souls“ 
Ingrid Arthur mit „It’s Raining Men“ alle von den Stüh-
len – und bei „We are Family“ gab’s kein Halten mehr.

Den krönenden Abschluss machte unser Prinz Jens, der 
seine Muttergesellschaft mit einer dreifachen Liedzu-
gabe ins Finale begleitete. Die Herzen flogen ihm nur 
so zu!

Mit unserem Motto „Brauchtum braucht Tun“ haben 
wir das Gala-Format ordentlich durchgeschüttelt – und 
die Resonanz? Begeisterung pur!

Marie Luhmann	   
"mit freundlicher Unterstützung von ChatGPT"
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WIR LASSEN
SIE NICHT IM STICH!
Maßgefertigter Insektenschutz rund um‘s Haus.
Vom Kellerschacht bis zum Dachfenster.

Wir beraten Sie gerne:

02506 832273
oder 02504 70846-60

Insektenschutz Münsterland
Melitta-Bentz-Str. 1  |  48291 Telgte  |  info@insektenschutz-muensterland.de  |  www.insektenschutz-muensterland.de

Für Fenster, Türen & Lichtschächte

Professioneller Einbau

Zuverlässig und sicher
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Die Geschichte von 1833  
neu geschrieben

Laut offizieller Aufzeichnung des Bundes Deutscher 
Karneval bzw. Bundes Westfälischer Karneval rangiert 
die „KG Freudenthal von 1833 e.V.“/Münster hinter dem 
„Karnevalverein Eintracht von 1832 e.V.“/Delbrück und 
den „Roten Funken“/Köln von 1832 e.V. an dritter Stelle 
der ältesten Karnevalsgesellschaften Deutschlands.	
  
Dieses Faktum wurde nun dank einer Außenwette bei 
„Jecken, dass“ während der Gala unserer Gesellschaft 
der Session 2023/2024 revidiert. Der Bruder unseres El-
ferrates Helge Nieswandt war aus Athen eingeflogen 
worden, weil ein von Mirko Balog entdecktes Doku-
ment den Hinweis gab, dass die KG Freudenthal deut-
lich älter ist als bisher angenommen.	   
 

Dank Gregor Harbaum konnte eine Grabung in Müns-
ter erfolgen, die Helges Bruder als Archäologe vor-
nahm. Und so wurde ein einzigartiges Dokument ans 
Tageslicht gebracht: eine in Stein gehauene griechische 
Inschrift. Noch vor Ort übersetzte Helges Bruder das 
Dokument, so dass wir es nun amtlich haben: 	  
 
Die KG Freudenthal ist 1833 vor Christus gegründet 
worden und damit mit Abstand die älteste Karnevals-
gesellschaft weltweit.

Text von Helges Bruder  
aus dem Griechischen übersetzt
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Bonbon Laden



am 10.02.2024 im ATLANTIC Hotel Münster

Kinderkarneval
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Schlüsselübergabe am 11.02.2024 auf dem Prinzipalmarkt
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Würdest Du Dich kurz vorstellen? 
Jan Rehr, knackige 31 Jahre jung, ledig aber vergeben.  
Dachdecker

Wie oder durch wen bist Du zur KG Freudenthal gekommen? 
Durch Freunde im Karneval

Wie viele Kostüme besitzt Du und welches ist Dein Lieblings-
kostüm? 
Mein Bierkostüm „SMILE“. Andere Kostüme besitze ich aktuell 
nicht. 
 
 

 
 
Was war Dein lustigstes Karnevalserlebnis? 
Kann ich micht nicht erinnern ;-)

Welches ist Dein Lieblings-Karnevalslied und kannst Du den Text auswendig? 
Mein Lieblingslied für Karneval ist Viva Colonia

Welche der Veranstaltungen der KG Freudenthal gefällt Dir persönlich am besten?  
Mit Freude werde ich es noch herausfinden.

Wenn Du eine Karnevalsveranstaltung wie den „11.11.“, die „Gala“ oder den „Ball des Senats“ planen 
könntest, welche drei Künstler oder Gruppen würdest Du einladen? 
Kasalla

Was sagst Du einem Freund / einer Freundin, warum er / sie unbedingt auch Mitglied in der KG Freudenthal 
werden sollte? 
Es macht einen riesen Spaß mit so einer tollen Truppe unterwegs zu sein! 
Kann ich nur empfehlen.

Vielen Dank für Deine Antworten! 
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am 12.02.2024 in Münster’s guter Stube

Rosenmontag
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Würdest Du Dich kurz vorstellen?  
Mein Name ist Jannis Wicker. Ich bin 33 Jahre alt und arbeite als 
Sozialarbeiter bei der Stadt Münster. 

Wie oder durch wen bist Du zur KG Freudenthal gekommen?  
Der Oberst der Garde, Dennis Welschof, hat mir von der Garde 
erzählt und mich zu meinem ersten Stammtisch eingeladen.  
Ich wurde von den Gardisten herzlich willkommen geheißen 
und bin daher gern dabei geblieben. 

Wie viele Kostüme besitzt Du und welches ist Dein Lieblings-
kostüm?  
Ich habe 5 Kostüme. Am liebsten trage ich das Känguru- 
Kostüm, es ist sehr bequem. 

Was war Dein lustigstes Karnevalserlebnis?  
Ich habe in Mainz studiert und mit meinen Kommilitonen oft an Karnevals-Umzügen teilgenommen. Dabei 
erinnere ich mich an einige tolle Kostüme und Partys. 

Welches ist Dein Lieblings-Karnevalslied und kannst Du den Text auswendig?  
Ich bin kein großer Sänger ;).

Welche der Veranstaltungen der KG Freudenthal gefällt Dir persönlich am besten?  
Mir hat besonders das Schützenfest gefallen, das wir als Garde gemeinsam organisiert haben. 

Wenn Du eine Karnevalsveranstaltung wie den „11.11.“, die „Gala“ oder den „Ball des Senats“ planen 
könntest, welche drei Künstler oder Gruppen würdest Du einladen?  
Ich kenne mich mit Karnevalsbands nicht aus und würde daher erfahrene Gardisten um Rat fragen. 

Was sagst Du einem Freund / einer Freundin, warum er / sie unbedingt auch Mitglied in der KG Freudenthal 
werden sollte?  
In der Garde findet man Menschen aller Couleur. Man fühlt sich direkt willkommen und wird direkt einbezogen. 
Eine tolle Möglichkeit, Münster kennen zu lernen und es aktiv zu gestalten. 

Vielen Dank für Deine Antworten!
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Pünktlich um 11:11 Uhr eröffnete 
vertretungsweise Präsident Matthi-
as Reck am Karnevalsdienstag, dem 
13. Februar 2024, den Senatoren-
frühschoppen der KG Freudenthal, 
hatte doch der amtierende Senat-
spräsident in dieser Session als 
Prinz Jens I. bekanntermaßen ande-
re Verpflichtungen. Matthias Reck 
hatte die Lacher direkt auf seiner 
Seite, als er aufgrund seiner verlore-
nen Wette auf der Freudenthal-Gala 
in Glitzerstiefeln die Bühne betrat, 
und führte auch auf Plateausohlen 
souverän durch das Programm.

Der Engelsaal des ATLANTIC Hotels 
war mit 240 Gästen bestens gefüllt. 
Senatorinnen und Senatoren, aktive 
Freudenthaler:innen aus allen Kor-
porationen sowie Gäste aus be-
freundeten Karnevalsgesellschaf-
ten feierten von Beginn an in 
ausgelassener Stimmung. 

Für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgten neben dem Auftritt 
des Freudenthaler Tanzpaares Lina 
Stolberg und Joshua Paals die all-
seits bekannten und beliebten 
Künstler Oli, der Köbes, Lieselotte 

Lotterlappen sowie Kai Kramosta 
als Handwerker Peters. 

Ein emotionaler Höhepunkt war der 
letzte Auftritt der Session von Prinz 
Jens I., der von seinen Adjutanten 
Rolf Büschenfeld und Tom Hoff-
mann sowie der Prinzengarde und 
der Stadtwache begleitet wurde. 
Traditionell wird jeder Prinz der 
Stadt Münster am Karnevalsdiens-
tag zum Ehrensenator der KG Freu-
denthal ernannt. Diese Ehre wurde 
selbstverständlich auch Prinz Jens I. 
zuteil. 

Senatorenfrühschoppen
 
am 13.02.2024 im ATLANTIC Hotel Münster
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Natürlich durften auch weitere Eh-
rungen nicht fehlen. Hoteldirektor 
Sascha von Zabern erhielt die Freu-
denthal-Nadel in Silber für seine be-
sonderen Verdienste um die Gesell-
schaft, und Dagmar Dietrich wurde 
für ihr langjähriges Engagement 
und insbesondere für ihre Unter-
stützung der Jugend im Karneval 
zum "Ehrenmariechen" ernannt.

Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen sorgte Max von Mauritz mit sei-
nem Münsteraner Theken-Tango 
für ausgelassene Stimmung und 
animierten die Gäste zum Mitsin-
gen und Schunkeln.

Im Anschluss an das Programm 
startete mit Begleitung der Stadt-
wache der traditionelle Umzug 
durch die Stadt, der in diesem Jahr 
als Demonstration angemeldet war 
und am Alten Steinweg endete. 
Draußen vor dem „Shooter Stars“ 
legten zunächst die Mitglieder der 
Stadtwache ihre Säbel ab, drinnen 
wurde dann bei dem ein oder ande-
ren Getränk und netten Gesprächen 
der Abschied von der diesjährigen 
Karnevalssession begangen. 

Der Senatorenfrühschoppen war 
auch in diesem Jahr wieder ein ge-
bührender Abschluss der Karne-
valssession 2023/2024 für die KG 
Freudenthal von 1833 e.V. und nun 
steigt schon die Vorfreude auf die 
kommende Session.	  
 
Elke Middendorf
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Zur diesjährigen Mitgliederversammlung am 
17.04.2024 fanden sich im Vereinsheim unseres 
Kooperationsvereins TSV Handorf die  
Freudenthalerinnen und Freudenthaler ein.

Trotz des durch terminliche Engpässe bei den Lokali- 
täten weiten Weges nsahmen über 85 Mitglieder teil.

Der Präsident eröffnete die Mitgliederversammlung 
mit dem Rückblick auf die gelungene Session. Bei den 
Finanzen gab es nach der Vorstellung des Berichtes 
durch den Säckelmeister nichts zu beanstanden und 
der Vorstand wurde entlastet. 

Bei den anschließenden Wahlen wurden Carsten Paals 
als Vizepräsident, Stefan Preiß als Narrensekretär und 
Dr. Michael Oelck als Senatspräsident gewählt.

Matthias Reck

Mitgliederversammlung 2024 
 
 
am 17.04.2024 im Vereinsheim des TSV Handorf
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Wenn Sie einen starken Partner für 
Elektrotechnik suchen, sind Sie bei uns 
genau an der richtigen Adresse. Seit 1969 
stehen wir mit unseren über 80 Mitarbeitern 
für Qualität, Seriosität, Vertrauen und 
Diskretion im Umgang mit unseren Kunden 
und Auftraggebern.

Angefangen als Einmannbetrieb, haben wir 
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am 20.04.2024 im Hotel Weissenburg

Arbeitstagung
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Nacht des Senats
am 20.09.2024 im Restaurant Ackermann

Am 20. September 2024 war es  
endlich wieder so weit: Der Senat 
der KG Freudenthal lud zur traditio-
nellen "Nacht des Senats" ein, und 
rund 60 Gäste – Senator:innen mit 
ihren Partner:innen und auch 
Freundinnen und Freunde des  
Senats – folgten der Einladung zu 
einem genussvollen Abend. 

Die Veranstaltung fand in  
stilvollem Ambiente im Restaurant 
Ackermann statt, das auf der  
Terrasse den perfekten Rahmen  
für den Sektempfang bot.  

An einem der letzten 
warmen Sommer-

abende konnten  
die Gäste unter 
freiem Himmel  
in entspannter  
Atmosphäre auf 
die kommende 
Session  
anstoßen.

Nach dem Empfang begaben sich 
alle in den festlich eingedeckten  
Innenraum des Restaurants, wo ein 
erlesenes Drei-Gang-Menü auf die 
Gäste wartete. 

Es handelte sich um die erste  
offizielle Veranstaltung vor dem 
Start der Session 2024/2025, und 
der Senatsvorstand war sichtlich  
erfreut über die große Resonanz. 
Senatspräsident Dr. Michael Oelck 
begrüßte die anwesenden Gäste 
herzlich und stellte den neuen  
Senatsvorstand vor. Auch der Prinz 
in Lauerstellung richtete seine  
ersten Worte an das Publikum. In 
einer kurzen Ansprache gab er  
vielversprechende Ausblicke auf die 
kommende Session und steigerte 
damit die Vorfreude auf die  
närrische Zeit.

Der Abend stand ganz im Zeichen 
der Freundschaft und des Aus-

tauschs. Bei angeregten Gesprä-
chen genossen die Anwesenden 
das köstliche Menü und die ange-
nehme Gesellschaft. Es war ein 
rundum gelungener Abend, der die 
Gemeinschaft der KG Freudenthal 
von 1833 e.V. weiter stärkte und die 
Vorfreude auf die kommende 
Karnevalssession entfachte.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Senatsvorstand für die gelungene 
Organisation sowie dem Team des 
Restaurants Ackermann, das für 
einen reibungslosen und kulina-
risch herausragenden Abend 
sorgte. Die "Nacht des Senats" wird 
allen Teilnehmer:innen als wunder-
schöner Auftakt zur Session 
2024/2025 in Erinnerung bleiben.

Elke Middendorf
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FLORIAN ZUNKER & STEFFEN ZUNKER 
PGA GOLFPROFESSIONALS 

WWW.DIEGOLFSHOW.DE 
WWW.FLORIANZUNKER-GOLFAKADEMIE.DE 

WWW.STEFFENZUNKERGOLF.COM  

FLORIANZUNKER@ME.COM  STEFFENZUNKER@ME.COM  
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Der Karneval in Münster und dem angrenzenden Müns-
terland ist ein farbenfrohes Spektakel voller närrischer 
Freude. Viele unserer Mitglieder konnten bereits in den 
vergangenen Jahren diese lebhaften Veranstaltungen 
hautnah erleben. Ob die charmante Zickensitzung oder 
Bocknacht der ZiBoMo, der ausgelassene Lumpenball 
der Stadtwache, die mitreißende Damensitzung der 
Bösen Geister oder der glanzvolle Prinzenball – jede 
Feier hat ihren ganz besonderen Zauber.

Ein Blick auf den BMK-Kalender offenbart, dies ist nur 
ein Bruchteil der aufregenden Möglichkeiten, die der 
münsteraner Karneval zu bieten hat. Doch all diese Fes-
te werden noch unvergesslicher, wenn wir sie gemein-
sam mit Freunden feiern.

Deshalb wollen wir ab der Session 2024/2025 den bun-
ten Strauß an närrischen Veranstaltungen zusammen 
mit allen Mitgliedern und Freunden der KG Freudenthal 
noch intensiver auskosten. Wir laden euch herzlich ein, 
euch mit den Korporationen zusammenzufinden und 
gemeinsam zu feiern.

Nehmt gerne Kontakt zu den jeweiligen Korporations-
führern oder -führerinnen auf, um euch bei den Veran-
staltungen eurer Wahl anzuschließen. So können wir 
gemeinsam tanzen, lachen und den Karneval in Müns-
ter feiern!

Wir freuen uns	   
auf eine wunderbare 	  
gemeinsame Session!

Florian Krämer

KG Freudenthal auf Tour 

FLORIAN ZUNKER & STEFFEN ZUNKER 
PGA GOLFPROFESSIONALS 

WWW.DIEGOLFSHOW.DE 
WWW.FLORIANZUNKER-GOLFAKADEMIE.DE 

WWW.STEFFENZUNKERGOLF.COM  

FLORIANZUNKER@ME.COM  STEFFENZUNKER@ME.COM  
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Auch im 35. Jahr des Bestehens der 
„Alten Säcke“ gab es wieder den tra-
ditionellen Jahresausflug. Die Orga-
nisatoren Tono und Helmut luden 
uns über Sackvater Reinhard zur 
Tour ins Blaue. Treffpunkt war in 
diesem Jahr wieder der Busbahn-
hof. Erkennungszeichen AS-Mütze, 
feste Schuhe, wetterfeste Kleidung 
und natürlich gute Laune. Bei ange-
sagten 18° C hielten sich alle an die 
gemachten Vorgaben. Wie in jedem 
Jahr war auch diesmal der Zielort 
geheim gehalten worden und nur 

den Organisatoren bekannt. Zum 
Ausflug hatten sich Udo und Dirk 
abgemeldet. Um 10:00 Uhr kam 
pünktlich Sunny’s Reisebus mit Udo 
Weimert vorgefahren. Koffer verla-
den, einsteigen, abfahren. Nach gut 
einer halben Stunde Fahrt erreich-
ten wir unser diesjähriges Ziel 

Schöppingen. Gebucht hatten die 
Organisatoren das Hotel-Restau-
rant „Zum Rathaus“ der Familie 
Tietmeyer. Das Einchecken war für 
14:00 Uhr vorgesehen, sodass wir 
unsere Koffer vorerst deponieren 
mussten.

7. /8. Oktober 2023	  
nach Schöppingen

"Alte Säcke" on Tour
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Bis zum geplanten traditionellen 
Schnitzelessen zu Mittag gab es ei-
nen zünftigen Frühschoppen. 

Der Sackvater hatte in diesem Jahr 
als besonderen Programmpunkt die 
offizielle Aufnahme unseres Anwär-
ters Hermann vorgesehen. Er be-
kam von ihm Mütze, Orden der Al-
ten Säcke, Clubausweis und 
Aufnahmeurkunde überreicht. 

Die Truppe freut sich über unser 
neues Mitglied im Club. Als Danke-
schön übernahm Hermann die Kos-
ten für das Essen und eine Runde 
köstlichen Krombacher Pilses. Nach 
dem Essen klappte das Einchecken 
problemlos und alle zogen sich bis 
14:30 Uhr zum Relaxen auf die Zim-
mer zurück. 

Abmarsch zur Brennerei Sasse, wo 
für 15:00 Uhr eine Führung mit Ver-
köstigung gebucht war. Nach Emp-
fang im Verkaufsoutlet gab es eine 
interessante Führung durch die 
Brennerei mit dem Brennmeister 

der Firma. Die 4-Schnaps-Verkösti-
gung mit kleinem Imbiss hatten nur 
zwei Personen gebucht. War aber 
ausreichend für alle. 

Zurück am Hotel ging es  
umgehend auf die Kegelbahn zur  
Ermittlung des Schützenkönigs. 
Nach einigen Runden war der 
Kampf entschieden. Jochen ist un-
ser neuer Pumpenkönig, gewollt 
oder auch nicht. Zum Adjutanten 
ernannte er Hermann. 

Sackvater Reinhard übergab die 
Schützen-kette und mit dem Ab-
schreiten der Formation wurde alles 
besiegelt. Das Abendessen im Res-
taurant war hervorragend und ge-
gen Mitternacht hatten wir genug 
und begaben uns zur Nachtruhe.

Sonntag war ab 9:00 Uhr Frühstück 
angesagt. Danach Kofferpacken, 
Zimmer räumen und Früh- 
schoppen.  Für 11:00 Uhr hatte das 
Orgateam eine Stadtbesichtigung 
gebucht. Pünktlich empfing uns vor 

dem Hotel Schöppingens Heimat-
pfleger. Er führte uns zunächst ins 
alte Rathaus und erläuterte uns die 
Geschichte des Gebäudes bis heute. 
Anschließend folgte ein einstündi-
ger Rundgang durch Schöppingen. 
Er kannte die Geschichte fast von 
jedem Haus und den Abschluss hat-
ten wir mit der Führung durch die 
Stadtkirche St. Brictius. Um 13:00 
Uhr gab es Mittagessen à la carte. 

14:15 Uhr stand dann noch unsere 
Generalversammlung auf dem Pro-
gramm. Gleichzeitig wurde unser 
Bus für die Rückfahrt für 16:00 Uhr  
geordert. Es war wieder 'mal ein ge-
lungener Ausflug der Alten Säcke. 
Unser Dank geht auch in diesem 
Jahr an die Organisatoren Helmut 
und Tono.

Reinhard Wack
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Fröhlich, spannend und in freund-
schaftlicher Atmosphäre fanden die 
regelmäßigen Treffen des Freun-
deskreises der Ehrenelferräte der 
KG Freudenthal von 1833 e.V. bei 
Günter im „Kleinen Brauhaus“ statt. 
Nunmehr am ersten Dienstag im 
Monat wurde beim Stammtisch ge-
klönt, in Erinnerungen geschwelgt 
und Neues für den Karneval ange-
dacht – aber nicht nur miteinander, 
sondern auch mit lieben Besuchern 
wie Freudenthal-Präsident Matthias 
Reck und den Elferratssprechern – 
zunächst Mathias Bös und sodann 
Jan Giesenkämper. Hervorzuheben 
ist die gelebte enge Verbindung der 
Ehrenelferräte mit dem aktiven El-
ferrat.

Natürlich gab es auch einige „High-
lights“ im laufenden Jahr: Unsere 

Damen trafen sich zum gemütli-
chen Kaffee-Plausch bei Alwine 
Wack in Kinderhaus. 

Im April fanden wir uns mit unseren 
besseren Hälften zu einer kulinari-
schen Spitzenleistung im Gabriel´s 
im Kaiserhof ein, wo uns das Ehe-
paar Fenneberg verwöhnte. Und 
das jährliche Sommerfest fand bei 
strahlender Sonne, leckeren Kaltge-
tränken und von Ruth vorbereite-
tem Braten und Salaten im Garten 
von Christoph Goez, dem neuen Do-
mizil des Ehrenelferratssprechers in 
Pluggendorf statt. 

Natürlich durfte das Säckchen-Spiel 
(corn-whole-throwing) nicht fehlen 
– mit dem Ergebnis, dass unser 
Werner Hinteresch der diesjährige 
Säckchen-König wurde. 

Man sieht: Auch Alter schützt vor 
Siegen nicht!

Und nun freut sich der Freundes-
kreis auf neue Ehrenelferräte, die 
noch in diesem Jahr zu uns kommen 
werden. Darüber werden wir im 
nächsten Jahr berichten und wün-
schen jetzt dem Karnevalsprinzen 
Sascha I., Freudenthal und allen 
Karnevalistinnen und Karnevalisten 
eine tolle Session 2024/2025!

Dr. Christoph Goez

Jahresbericht des 
Ehrenelferrates 2023/24
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Vom 23.08. bis 25.08. stand der dies-
jährige Elferratsausflug an. Wie im-
mer sollte es nach Dülmen gehen. 
Traditionen soll man ja aufrechter-
halten. 

Nach einer WhatsApp von Theo Of-
fer aus dem O-Team, wonach bitte 
eigene Handtücher und regenfeste 
Kleidung mitgebracht werden soll-
ten sowie dem Hinweis, dass auch 
bei solchen Ausflügen die Inflation 
zugeschlagen habe, gab es die wil-
desten Vermutungen. Eine Goog-
le-Recherche ergab, dass in Dülmen 
keine Jugendherberge existiert. 
Was dann? Eine Sporthalle? Aula im 
Gymnasium? Oder etwa ein Elfer-
rats-Dschungelcamp im Merfelder 

Bruch? Man konnte gespannt sein 
auf das, was da auf uns zukommen 
sollte.

Am Freitag um 08:30 Uhr traf sich 
dann mit 21 Personen der Elferrat 
inkl. Anwärter fast vollzählig am 
Busbahnhof. Abfahrt sollte um 
09:00 Uhr sein. Die Wartezeit wurde 
mit einem ersten Getränk verkürzt. 
Schließlich wussten wir ja nicht, was 
auf uns zukommen sollte. Das Ge-
päck musste also leichter werden. 

Es ging über die B54 Richtung Nor-
den, womit Dülmen schon mal aus-
fiel. Nach einer guten Stunde Bus-
fahrt kam die erste Zwischenstation 
in Sicht. Eine Besichtigung der 

Grolsch-Brauerei. Nach einer netten 
Begrüßung und der Neutralisie-
rung der Geschmacksnerven mit 
Kaffee oder Wasser wurden wir in 
die Kunst des Bierbrauens einge-
führt. 1,6 Mio. Liter Bier laufen hier 
am Tag vom Band, interessanter-
weise mit Brauwasser aus dem 
Münsterland. Wonach es sich also 
eigentlich um eine regionale deut-
sche Spezialität handelt. Wir erfuh-
ren noch so einiges über grüne Fla-
schen, warum die andere 
holländische Brauerei mit grünen 
Flaschen das nicht so gut kann, die 
Größe der Lagerfläche (20.000 qm) 
und die am meisten geklaute Pla-
katwerbung der Niederlande. (Na-
türlich nur wegen der formschönen 

Elferrat ahoi oder "Warum schmeckt 
mein Bier nach Sambuca?“
Elferratsausflug nach Dülmen 
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Bierdose). Nachdem wir dann noch 
verschiedene Biere hatten verkösti-
gen können und der erste Hunger 
und Durst sich erledigt hatten, hieß 
es auch schon Weiterfahrt.

Die nächste Zwischenstation kün-
digte sich an. Pinkelpause und Ver-
pflegung bei der Botschaft mit dem 
großen M. Das O-Team musste ein-
kaufen. Als wir die Einkaufswagen 
mit viel Verpflegung und wenig Ge-
tränken erblickten, hatten einige 
von uns die Befürchtung, dass es 
doch Campen geht.

Alle Ängste waren überflüssig. Es 
ging nach Enkhuizen am IJsselmeer 
auf ein wirklich schönes Plattbo-
denboot aus dem frühen zwanzigs-
ten Jahrhundert. Das Boot namens 
„Avondrood“ fuhr früher auf dem 
Rhein Mist und Tiere, wovon zum 
Glück nichts mehr zu merken war. 
Es wurde recht schnell klar, dass un-
ser Skipper Hendrik sich auf Grup-
pen wie unsere spezialisiert hatte. 
Das Erste, was man unter Deck ent-
deckte, war eine Zapfanlage in der 
Küche. Es konnte also nichts mehr 
schiefgehen. 

Das Gepäck war verstaut und schon 
ging es weiter. Auf einer Grachten-
fahrt haben wir einiges über Enk-
huizen erfahren dürfen. Die Stadt 
hatte mal 85.000 Einwohner. Mitt-
lerweile sind es nur noch 18.000. Es 
gibt keine Industrie, weswegen die 
Luft dort so gut ist. Neben einer 
ehemaligen Stadtmauer gibt es 
eine Gracht. Von den ehemals 25 
Kirchen sind nur noch 11 übrigge-

blieben, wobei die Gracht früher die 
Katholiken und die Protestanten 
trennte. Es wurden sogar extra Tor-
häuser und Brücken mit Knick ge-
baut, damit die die Angreifer (die 
Spanier, die den Befreiungswillen 
der Niederländer nicht akzeptieren 
konnten) nicht in die Stadt schießen 
konnten. Und wir wissen jetzt auch, 
wo der Gitarrist von ZZ Top seine 
Rente genießt.

Nach einem leckeren 3-Gang-Menü 
in einer sehr schönen Lokalität lie-
ßen wir den Abend gemeinsam an 
Bord ausklingen. Das O-Team saß 
noch lange mit dem Skipper zusam-
men, um die Route für den nächs-
ten Tag festzulegen. Improvisati-
onstalent war wohl gefragt. 

Samstag wussten wir dann, warum 
wir Regenkleidung mitnehmen soll-
ten. Es goss in Strömen. Aber nützt 
ja nichts und kann echte Münstera-
ner nicht erschüttern. Durch ein 
ausgiebiges Frühstück gut gestärkt 
(Danke an die Küchencrew), konn-
ten wir mit vereinten Kräften die Se-
gel setzen und los ging es auf große 
Fahrt quer über das IJsselmeer. Un-
ser Ziel sollte die Stadt Urk sein. Die 
Überfahrt verlief ruhig und ent-
spannt. Die Sonne kam raus und je-
der hatte die Möglichkeit, auf dem 
Sonnendeck eine drohende 
Dehydrierung zu vermeiden. Ledig-
lich das Frischwasser ging so lang-
sam zur Neige. Aber besser als das 
Bier. Unterbrochen wurde die Ent-
spannung lediglich vom Komman-
do „Segel einholen“ und einem klei-
nen Unfall, der aber professionell 

vom vorhandenen Schiffsarzt be-
handelt wurde und hoffentlich fol-
genlos bleibt.

Urk ist eine ehemalige Insel, welche 
durch Landgewinne als Stadt mit 
knapp 22.000 Einwohnern und mit 
kleinem Sandstrand an das Fest-
land angebunden wurde. Dieser 
wurde von uns jedoch links liegen 
gelassen, weil wir erstmal das Städt-
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chen erkunden mussten. Wir wur-
den in eine sehr schöne Lokalität 
mit toller Terrasse geführt und 
konnten bei (noch) bestem Wetter 
ein Biertasting inkl. lokaler Snacks 
genießen. 

Zugegebenermaßen trafen die ver-
schiedenen Biere auf unterschiedli-
che Meinungen, und 9% beim Tripp-
le merkt man dann doch… Nach der 
Verabschiedung durch unsere äu-
ßerst aufmerksame Bedienung, die 
uns noch eine Runde Kräuter-
schnaps kredenzte (und Helge da-
mit direkt zum Kauf desselben an-
regte), ging es zurück aufs Boot.  
 
Dort ließen wir den Abend bei Grill-
gut, kühlen Getränken und mit Klas-
sikern der Popgeschichte (nicht 
schön, aber laut mitgesungen) aus-
klingen. 

Unbeantwortet blieb allerdings die 
Frage „In meinem Bier ist doch 
Sambuca?“

Der Sonntag stand ganz im Zeichen 

von klar Schiff machen und der 
Überfahrt nach Kampen. Wind und 
Welle waren heute deutlich zu spü-
ren. Aber unser Skipper brachte uns 
sicher unter allen Brücken durch 
und an Gefahrenstellen vorbei. In 
Kampen angekommen wartete 
schon der Bus auf uns und es ging 
Richtung Heimat.

Aber Stopp. Da fehlte doch noch 
was. Also wurde auf dem Rückweg 
ein weiterer Zwischenhalt in En-
schede eingelegt. Vor uns lag die 
vermutlich höchste Erhebung der 
Niederlande. Natürlich nicht zu ver-
gleichen mit unseren Baumbergen, 
die dagegen wie die Alpen anmu-
ten. Dieser Hügel in Enschede wird 
aber im Winter tatsächlich als Skihü-
gel genutzt. Sachen gibt’s. 

Im Sommer dient er als Sommerro-
delbahn mit Reifen, ähnlich wie aus 
Schwimmbädern bekannt.	   
Hier sollte also der Ausflugskönig 
gekürt werden. Die Aufgabe be-
stand darin, nach einem Testlauf 
möglichst schnell den Hügel herun-

terzurutschen. 

Am besten gelöst wurde dies von El-
ferrat Jürgen, der sich damit zum 
zweiten Mal nach 2022 zum Aus-
flugskönig ausrufen ließ und den 
Namen „Rodelkönig von Enschede“ 
erhielt. In einer feierlichen Zeremo-
nie überreichte der letztjährige „Kö-
nig von Nordbrabant“ Hermann 
ihm den Wanderpokal. Darf man 
den beim dritten Mal eigentlich be-
halten?

Nach der obligatorischen Königs-
runde machten wir uns auf die letz-
te Etappe Richtung Münster, wo wir 
um kurz nach 18 Uhr eintrafen. 

Es war ein super schöner, entspann-
ter und harmonischer Ausflug. 
Herzlichen Dank an das O-Team und 
alle Beteiligten.

Heiko Gravelschomaker
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Elferrat und Freunde  
in Erkenbölling 2024
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Europameisterschaft 2024 &  
KG Freudenthal
Nach kurzer Überlegung und einer 
kleinen Umfrage stand fest: Fußball 
gemeinsam mit den Freunden des 
Elferrats schauen. Die Idee ist gut, 
aber wo schauen wir? Es wurde be-
ratschlagt, diskutiert, Vorschläge 
wurden gemacht und wieder ver-
worfen.

Da meldete sich Gregor Harbaum, 
er hatte das letzte Spiel der Vorrun-
de am 26.06.2024 auserkoren, seine 
Einladung ausgesprochen und zu 
sich nach Hause eingeladen. 
Schweiz vs. Deutschland.

19:00 Uhr	   
Gregor, Sabrina und der kleine Theo 
hatten alles schon vorbereitet, dass 
einem gelungenen Publik Vie-
wing-Abend nichts im Wege stand. 
In kleiner, aber sehr schnell wach-
sender Runde verging die Zeit bis 
zum Spiel rasend. Für das leibliche 
Wohl war mit Grill und Salatbuffet, 
woran sich viele beteiligt hatten, 
gesorgt. 

Vielen Dank an dieser Stelle schon 
einmal!

21:00 Uhr	   
Anpfiff, das Spiel ging los, nach 17 
Minuten das 0:1 durch Karl Ransei-

er. Die Stimmung war gut, bis der 
VAR das Tor aberkannte, also wei-
terhin 0:0. Der ein oder andere klei-
ne Aufreger war zu hören. In der 28. 
Minute das 1:0 schön war es nicht 
aber die Stimmung war weiterhin 
sehr gut. Auch wenn in den kom-
menden Minuten die mehr oder we-
niger strittige Schiedsrichterent-
scheidung in Frage gestellt worden 
ist. 

Halbzeit	  
Schnell sind die Gespräche wieder 
aufgenommen worden, die Stim-
mung trotz Rückstand war hervor-
ragend.	 
 
22:03 Uhr	  
Anpfiff zweite Halbzeit, nach kur-
zem Zusehen war schnell klar, dass 
wir einen Ausgleich brauchen. Der 
ein oder andere in der Runde hätte 
gern das Mikrofon, ich meine natür-
lich die Pfeife übernommen. Was 
bei den meisten zum einen oder an-
deren Lacher geführt hat. Nach-
spielzeit, immer noch 1:0 für die 
Schweiz, Gündoğans Pass auf 
Raum, der über die linke Seite den 
Ball in den 16-Meterraum der 
Schweiz flankt. Kopfball Füllkrug, 
der ihn links oben ins Eck drückt, 1:1 
in der 92. Minute. Die Stimmung 

war nun im Ausnahmezustand. 

Alles in allem war es ein sehr schö-
ner Abend bei und mit euch! Wir ha-
ben großes Glück gehabt, das sie 
bei unserem Geräuschpegel die di-
rekten Nachbarn nicht beschwert 
haben.

Ich weiß leider nicht, wie lange ihr 
noch gezaubert habt, ich bin nach 
dem Spiel gefahren

Ich spreche, denke ich, im Namen 
von allen: Danke, Familie Harbaum!

Christian Schüring

Die Idee: Public Viewing gemeinsam mit dem Elferrat.



Würdest Du Dich kurz vorstellen? 
Matthias Bunte, 46 Jahre jung und wohnhaft in MS Wolbeck 
zusammen mit meiner kleinen Familie Dagmar und unserer 8 
jährigen Tochter Julia. Beruflich darf ich mich bei der Postbank 
mit einer Vertriebsmannschaft rund um das Thema "eigene 4 
Wände" kümmern.

 
Wie oder durch wen bist Du zur KG Freudenthal gekommen? 
Bei einem leckeren Glas Gin-Tonic am Gardasee mit dem 
Porscheclub Monasteria habe ich meinen Mitgliedswunsch auf 
einen Bierdeckel festgehalten und vertrauensvoll an Jens 
übergeben.

 
 
 
Wie viele Kostüme besitzt Du und welches ist Dein Lieblingskostüm? 
Da Karneval bisher nicht gerade in meinem Fokus stand, besitze ich nur 3 Kostüme. Mein Lieblingskostüm ist 
das Burgherrenkostüm, mit dem man mich dann teilweise zum Zibomo vor der alten Burg in Wolbeck antrifft. 
Gefolgt vom Feuerwehrkostüm und ein 70er Jahre Partykostüm.

 
Was war Dein lustigstes Karnevalserlebnis?  
3-4 mal habe ich natürlich Zibomo miterlebt und auf der Bocknacht auch mitgeholfen, dass das Bier nicht 
schlecht wird.

 
Welches ist Dein Lieblings-Karnevalslied und kannst Du den Text auswendig? 
Also zum Thema Karnevalslieder muß ich noch üben und textsicher bin ich nicht. Klingt auch komisch, wenn ein 
ehemaliger Ostwestfale versucht kölsche Lieder nachzusingen ;-) 

 
Welche der Veranstaltungen der KG Freudenthal gefällt Dir persönlich am besten?  
Auf zukünftige Veranstaltungen von euch freue ich mich schon riesig

Vielen Dank für Deine Antworten! 
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Während meiner langjährigen Tätigkeit im Senatsvor-
stand unserer KG Freudenthal stellte sich bei vielen Sit-
zungen immer wieder die Frage, wie wir die Senator:in-
nen sowie die ehemaligen Senatsvorstandsmitglieder 
stärker in unsere Gemeinschaft einbinden können. Die-
se Überlegungen führten schon vor einigen Jahren zu 
der Idee, eine Gruppe zu gründen, die den Senatoren 
nach ihrer aktiven Zeit ein "Zuhause" innerhalb des Se-
nats bietet.

Im April 2023, nach meinem Rücktritt als Senatspräsi-
dent, nahm diese Idee konkrete Formen an. Gemein-
sam mit dem Ehrensenatspräsidenten Matthias 
Liebrecht begann ich, die Gründung einer solchen Ge-
meinschaft vorzubereiten. Im Sommer 2023 war es 
dann so weit: Eine Gruppe von Senator:innen, die alle 
als Senatspräsidenten oder Senatsvizepräsident:innen 
bei offiziellen Anlässen das weiße Jackett getragen hat-
ten, kam zusammen. So entstand unser Freundeskreis, 
der passend den Namen „Die Weißen Jacken“ erhielt.

Die Weißen Jacken bieten den aktiven Senatoren ein 
weiteres Zuhause in einem aktiven Freundeskreis. Be-
reits jetzt haben wir viele neue Freunde aufgenommen, 
und weitere Senatoren unserer KG sind herzlich einge-
laden, sich bei mir zu melden, um sich ebenfalls anzu-
schließen.

Unsere Aufgabe ist es, den Senat und die KG Freudent-
hal bei Bedarf zu unterstützen und bei den Veranstal-
tungen unserer ehrwürdigen KG präsent zu sein. Die 
Weißen Jacken verstehen sich dabei weder als offizielle 
Korporation der KG noch als eingetragener Verein. Viel-
mehr sind wir ein Freundeskreis, der aus der Tradition 
heraus entstanden ist.

Auf Wunsch der Gründungsmitglieder habe ich die Lei-
tung als Baas übernommen, während Matthias 
Liebrecht die Rolle des Säckelmeisters innehat. Unser 
Stammtisch findet regelmäßig an jedem dritten Mitt-
woch im Monat um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Der 
Bunte Vogel“ statt.

Die zehn Gründungsmitglieder in alphabetischer Rei-
henfolge sind: Jürgen Föcking, Wilfried Groß, Karl Edu-
ard Hölscher, Matthias Liebrecht, Stefan Main, Lars 
Michler, Elke Middendorf, Michael Oelck, Martin Stahl-
berg und Marco Zanni.

 
Für Die Weißen Jacken

Lars Michler

Die Weißen Jacken
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Der nächste Tag begann mit einem 
leckeren Frühstück im Hotel. An-
schließend starteten wir mit einer 
ausgiebigen Tour durch Nürnberg, 
um die Stadt und die Bierkultur der 
Franken ein wenig genauer kennen-
zulernen.	   

Es gab mehrere Stationen, wie bei-
spielsweise den Marktplatz, den 
Aufstieg zur Burg, die Erkundung 
der Kneipen rund um die Festungs-
mauer sowie eine Erlebnistour 
durch die Katakomben der Altstadt.  
 

In diesem Jahr ging der Gardeaus-
flug in die schöne Stadt Nürnberg 
im Frankenland. Im September ver-
brachten wir erstmals wieder drei 
Tage vor Ort und nur das Or-
ga-Team, bestehend aus Dennis 
und Jens, wusste, wo die Reise hin-
gehen sollte.	   
Nach der längeren Zugfahrt mit 
dem einen oder anderen Kaltge-
tränk wurde mit Ankunft in Nürn-
berg erstmal das Hotel aufgesucht 
und sich frisch gemacht. Kurz dar-
auf ging es bereits in die Stadt, um 
sich bei herrlichem Wetter in einem 
Biergarten mit einer typisch fränki-
schen Mahlzeit zu stärken und den 
Durst mit ein paar Hellen zu stillen. 
Den Abend ließen wir schließlich 
mit netten Gesprächen in verschie-
denen Kneipen ausklingen.

Garde-Ausflug
 
im September 2023 nach Nürnberg
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Besonders die Tour durch die Kata-
komben brachte uns eine kurze Ab-
kühlung bei den doch recht heißen 
Temperaturen an diesem Tag. Be-
vor der Abend eingeläutet werden 
konnte, gab es eine kurze Ver-
schnaufpause im Hotel.

Zum Abendessen ging es schließ-
lich ins Lokal „Hütt’n“ – ein echter 
Geheimtipp in der Stadt mit lecke-
ren fränkischen Spezialitäten und 
lokalen Bieren.	   
 
Danach wurde die Altstadt unsicher 
gemacht, unter anderem in der 
Café Bar „Wanderer“ mit einem 
herrlichen Blick über die Stadt 
Nürnberg. Mit strahlenderer Abend-
sonne konnten wir auch den zwei-
ten Abend in gemütlicher Runde 
und ausgelassener Stimmung aus-
klingen lassen.

Am dritten Tag wurde nochmals 
ausgiebig im Hotel gefrühstückt, 
bis es schließlich mit dem Zug zu-
rück nach Münster ging – leider mit 
einigen Verspätungen und Zugaus-
fällen der Deutschen Bahn. 

Auch wenn die Heimreise sich als 
etwas holprig herausstellte, war es 
mal wieder ein gelungener Garde-
ausflug 2023 mit ausgelassener 
Stimmung, netten Gesprächen und 
dies alles bei herrlichem Königswet-
ter.

Dennis Welschoff
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Auch die schönste Zeit  
hat 'mal ein Ende  
am 13.02.2024 im ATLANTIC Hotel Münster

Doch bei uns gilt: Einmal Gardist, 
immer Gardist! So freuen wir uns 
darauf, unseren Petzi auch in Zu-
kunft regelmäßig in unserer Mitte 
zu begrüßen. Danke für die wun-
derbaren Jahre, lieber Petzi! Auf 
dich ein dreifach Petzi Helau!

Florian Krämer

Während des Senatorenfrühschop-
pens war es dann so weit: Es stand 
nicht nur das Finale einer fantasti-
schen Session an, sondern auch der 
Abschied eines wahren Urgesteins 
unserer Garde. Unser Stefan „Petzi“ 
Petzoldt tritt nach über 16 Jahren 
treuer Dienste in den „gardisti-
schen“ Ruhestand.

Auf der Dachterrasse der edelsten 
Suite des ATLANTIC Hotels, bei 
strahlendem Sonnenschein und ei-
nem kühlen Getränk, wurde ihm 
feierlich die „Entlassungsurkunde“ 
verlesen und überreicht. Mit viel La-
chen, guten Geschichten und einem 
kräftigen dreifachen Helau wurde 
unser Spieß im Kreise von aktiven 
und ehemaligen Gardisten gebüh-
rend verabschiedet.
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dere Süßigkeit. Den Abend ließen 
wir schließlich noch mit vielen net-
ten Gesprächen, ausgelassener 
Stimmung und leckeren Kaltgeträn-
ken ausklingen. 

In diesem Sinne: Ein Hoch auf den 
neuen Garde-Schützenkönig!

Dennis Welschoff

In diesem Jahr veranstalteten wir 
'mal wieder ein Gardefest anstatt 
eines Gardeschützenfestes. Trotz 
vieler Bemühungen war es unmög-
lich, eine Vogelstange und einen 
Schießwart zu bekommen. Die Gar-
de lud schließlich zum Sommerfest 
ins Vereinsheim des TuS Hiltrup ein. 

Bei herrlichem Sonnenschein gab 
es zunächst ein leckeres Grillbuffet 
und das eine oder andere Kaltge-
tränk. Auch ohne das traditionelle 
Vogelschießen wurde im Anschluss 
ein neuer Gardekönig auserkoren.  
 
Mit dem Spiel „Ringewerfen“ ge-
wann schließlich unser neuer Spieß 
Philipp Rohde mit der Höchstpunkt-
zahl die Königswürde und ist neuer 
Garde-Schützenkönig. Standesge-
mäß überreichte ihm feierlich der 
alte König Stefan Petzoldt die 
Schützenkette. Auch der große 
Schluck aus der Kelle durfte nicht 
fehlen.

An unsere jüngeren Gäste wurde 
ebenfalls gedacht. An verschiede-
nen Spielstationen, wie Dosenwer-
fen, Wikingerschach oder Ringe-
werfen, konnten sie sich gegenseitig 
herausfordern und ihr spielerisches 
Können unter Beweis stellen. Als 
Belohnung gab es die ein oder an-

Gardefest
 
am 08.06.2024 im Vereinsheim von TuS Hiltrup



HERZLICH 
WILLKOMMEN

AM NEUEN STANDORT

Eisenbahnstraße 11, 48143 Münster

BERATUNG IN EINER EXKLUSIVEN, PRIVATEN ATMOSPHÄRE 
Sie können ab sofort Ihren Termin buchen: Tel. 0251-56711 

W W W. A N A B E L L A - M U E N ST E R . D E

B R I D A L  F A S H I O N  M Ü N S T E R

HERZLICH 
WILLKOMMEN
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Mit dieser Melodie starteten die Kleinsten 
des Freudenthaler Tanzcorps in die neue 
Session 2023/24. Unsere Minis haben auch 
in diesem Jahr gezeigt, wie viel in ihnen 
steckt. Noch bevor die Session startete, 
hatten sie schon ihren ersten Auftritt bei 
der Eröffnungsfeier des TSV Handorf absol-
viert. Mit ihrem neuen Tanz zum Thema 
„Bienen“ zauberten sie allen Besucherin-
nen und Besuchern der Feier ein Lachen 
ins Gesicht. Das Trainerinnenteam, beste-
hend aus Mathilda, Emily, Hanna und Emi-
lia, war sehr stolz auf seine Schützlinge! 
Neu im Team ist Nina, die die Trainerinnen 
als Betreuerin unterstützt.

Kaum war die Session gestartet, durften 
unsere Minis ein weiteres Mal zeigen, wie 
stolz sie sind, ein Teil der KG Freudenthal zu 
sein. Mit einem breiten Grinsen auf dem 
Gesicht und voller Stolz marschierten die 
Kleinen durch die Stadt und verbreiteten 
pure Freude. Alle waren begeistert! 

Das absolute Highlight der Session war je-
doch der Kinderkarneval. Hier verbreiteten 
sie im ganzen Saal Partystimmung! Doch 
nicht nur der Auftritt war für sie etwas Be-
sonderes, auch der Kinderkarneval an sich 

begeisterte die Kleinsten, sodass sie den 
ganzen Nachmitttag noch kräftig mitfeier-
ten.

All dies ist nur möglich durch das regelmä-
ßige Training. Auch die Minis stehen näm-
lich jeden Samstagmorgen in der Halle und 
arbeiten spielerisch an ihren tänzerischen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten! Mit einer Mi-
schung aus Spiel, Tanz und sogar ein wenig 
Akrobatik wird unser tänzerischer Nach-
wuchs bestens auf die nächste Altersgrup-
pe, die Jugend vorbereitet.

Der Verein freut sich immer über neuen 
Nachwuchs, der Teil dieser wunderbaren 
Karnevalsfamilie werden will. Auch Eltern, 
die als Betreuer:in oder Trainer:in tätig 
werden wollen, können sich gerne bei uns 
unter tanzcorps@kg-freudenthal.de mel-
den! 

Ein dreifach kräftiges Helau!

Das Trainerteam der Minis 
 
Emilia Paals

Unsere Minis

Holly Lena Lia Lilly

Lina

Shelly

Sophie

Tilda

Victoriia



Die Suche nach dem „WIR“
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Die Jugend des Freudenthaler Tanz-
corps ist in dieser Session enorm 
gewachsen und besteht nun aus 26 
Kindern. Der Zusammenhalt und 
der Spaß am Tanzen standen auch 
in dieser Session wieder im Mittel-
punkt. Auch unser diesjähriges 
Tanzthema „Die Suche nach dem 
„WIR“ spiegelt dies wider. Als Fla-
mingos vertanzten die Tänzerinnen 
die Geschichte über Gemeinschaft, 
Zusammenhalt und dass es nur als 
Gruppe gemeinsam richtig schön 
ist.

Um optimal auf die Session vorbe-
reitet zu sein, haben wir an mehre-
ren Trainingswochenenden und 
Teamtagen zusammen trainiert und 
jede Menge Spaß gehabt. 

Das konnte die tolle Truppe dann 
auch auf verschiedenen Auftritten 
im ATLANTIC Hotel und beim Kin-
derkarneval des TSV Handorf einem 
begeisterten Publikum zeigen.

Außerdem konnten die jungen Tän-
zerinnen auf den Westfalenmeister-
schaften des BWK vor heimischem 
Publikum die erste 

Turnierluft schnuppern und auch 
noch auf einem weiteren Turnier ihr 
Können unter Beweis stellen.

Aber auch beim karnevalistischen 
Hochamt im Dom sowie bei der Pro-

klamation und der Schlüsselüber-
gabe war die Jugend von Freudent-
hal dabei und ist stolz mitmarschiert. 

Zum Abschluss der Session haben 
wir einen Ausflug in die Kletterhalle 
gemacht. Dabei sind alle über sich 
hinausgewachsen und haben ge-
zeigt, dass sie nicht nur auf der 
Tanzfläche, sondern auch in luftiger 
Höhe über beeindruckende Fähig-
keiten verfügen.

Wir blicken stolz auf eine erfolgrei-
che Session zurück und freuen uns 
auf die Herausforderungen und ge-
meinsamen Erlebnisse im nächsten 
Jahr! 	  
 
Für die kommende Session 24/25 
suchen wir noch Nachwuchs! Wenn 
DU also Lust hast, unser Team zu 
unterstützen, sei es als Tänzer:in, 
Trainer:in, Betreuer:in oder ander-
weitig, melde dich gerne unter 
tanzcorps@kg-freudenthal.de! 	  

Jugend

TheaAnna Leni L.
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Wir sind dankbar für jede Art von 
Unterstützung!

Laura Laumann und  	  
Tanja Varnhagen-Preiß

Leni W. | Jessica

Mia | Paula V.

Finja B. | Sarah

Juna | Leonie H:

Nora | Paula H.

Lotta | Katie

Leonie W. | Ellie

Finja Ru. | Eva

Jonna | Alicia

Annabell | Helene

Finja Ro. | Elisa
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Wir sind die Junioren des Freudenthaler Tanz-
corps und werden von unserem großartigen 
Trainerteam Karena, Maike und Christina trai-
niert. Die Session 2023/24 war für uns unver-
gesslich und voller wunderbarer Momente als 
Team!	  
Die Session begann für uns mit einem Auftritt 
beim TSV Handorf, wo wir das Publikum mit 
unserem Tanz begeistern konnten. Darauf 
folgte die Tanzgruppenvorstellung im ATLAN-
TIC Hotel, wo wir unsere neuen Tänze präsen-
tieren durften!	  
Wie auch in der letzten Session sind wir wie-
der auf Turniere gefahren. Hier gab es gleich 
zwei Turniere, die für immer in Erinnerung 
bleiben werden! Einmal war dies die Westfa-
lenmeisterschaften des BWK, die hier in 
Münster stattgefunden haben. Es war einfach 
wundervoll, vor dem heimischen Publikum 
unser Können unter Beweis zu stellen! Das 
zweite unvergessliche Turnier ist in Harsewin-
kel ausgerichtet worden. Hier stellten wir un-
sere persönliche Bestleistung auf. Dies ist ein 
Moment, den wir nie vergessen werden! 	  
Ein weiteres Highlight war der Auftritt mit un-
serem Medley. Wir durften nämlich auf der 
Schlüsselübergabe zeigen, was wir alles so 
können. Nach dem Tanz wurden wir mit don-
nerndem Applaus belohnt! Es warunvergleich-
lich schön, sich von dem ganzen Prinzipal-
markt feiern zu lassen. 	  
Zu den besten Momenten der Session zählt 
auch der Auftritt bei der Damensitzung in 
Sprakel. Hier durften wir schon zum dritten 

Junioren
Mal unseren Schautanz präsentieren. Die 
Sprakeler Damen feierten uns mit einem Rie-
senapplaus und einer donnernden Rakete. 
Nachdem wir noch unsere Zugabe getanzt 
hatten, verließen wir unter lauten Jubelrufen 
die Bühne. Die Damensitzung in Sprakel ist 
definitiv ein Auftritt, den wir immer zu unse-
ren Highlights der Session zählen! 	  
Eine Sache müssen wir aber auf jeden Fall 
noch erwähnen! Unsere Gala. Hier durften 
wir mit unserem Schautanz auftreten und 
wurden dafür mit Jubelrufen und großem Ap-
plaus belohnt. Nachdem wir auch hier unsere 
Zugabe gegeben hatten, durften auch wir am 
Programm des Abends teilnehmen. Da dieses 
Jahr „Jecken dass…“ auf dem Programm 
stand, haben wir uns als Juniorenteam eine 
Wette ausgedacht.  „Wir wetten, dass wir es 
schaffen, einer Person aus dem Publikum in-
nerhalb einer halben Stunde einen Radschlag 
beizubringen.“ Sollten wir unsere Wette ge-
winnen, muss das Team des ATLANTIC Hotels 
mitsamt Direktor Sascha von Zabern das 
Freudenthal-Lied singen. Da wir als Team 
sehr gute Trainerinnen sind, haben wir es ge-
schafft und so musste Sascha mit seinem 
Team laut das Freudenthal-Lied performen. 
Anschließend durften wir als Juniorenteam 
mit zwei eigenen Tischen an der Veranstal-
tung teilnehmen und es waren unvergessli-
che Momente. Vor allem als die Sängerin Ing-
rid Arthur auftrat und wir gemeinsam auf der 
Bühne tanzten, erlebten wir die schönsten 
Momente. Bis zum Ende der Veranstaltung 

Amy

Emil

Emilia

Emily

Hanna

Ida Johann Johanna Joshua Julian
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hatten wir gemeinsam Spaß. 	  
Um diese Session voller unvergesslicher Mo-
mente angemessen ausklingen zu lassen, 
trafen wir uns alle zum Pizzaessen. An die-
sem Abend wurde viel gelacht und auch viele 
Erinnerungen wurden ausgetauscht. Es war 
ein Abend, an dem wir uns als Team gemein-
sam von dieser wunderbaren Session 
2023/24 verabschiedeten und gleichzeitig 
schon voller Freude auf die nächste Session 
schauten.	  
Ein riesiges Dankeschön geht auch an den 
Karnevalsprinzen der Session 2023/24, Jens 
Tomas! Immer wenn wir uns bei einem Auf-
tritt gesehen haben, hast du uns immer zu 
dir auf die Bühne geholt. Danke, dass wir 
mitfeiern durften!	  
Auch bei unseren Unterstützern bedanken 
wir uns herzlich! Ein 
riesiges Danke geht 
auch an unsere Trai-
nerinnen und Betreu-
er:innen! Ohne Euch 
wäre das alles nicht 
möglich! DANKE!!!! 	
 
Für die kommende 
Session 2024/25 su-

chen wir noch Nachwuchs! Wenn DU also 
Lust hast unser Team zu unterstützen, sei es 
als Tänzer:in, Trainer:in, Betreuer:in oder an-
derweitig, melde dich gerne unter tanz-
corps@kg-freudenthal.de! Wir sind dankbar 
für jede Art von Unterstützung!	 Wir, das Ju-
niorenteam, freuen uns sehr darauf, auch 
dieses Jahr Begeisterung und Freude mit un-
serem neuen Schautanz, Medley oder Marsch 
zu verbreiten. Außerdem freuen wir uns rie-
sig darauf, wieder wunderbare Momente als 
Team zu erleben! 	  
 
Ein dreifach kräftiges Helau! 	  
Das Juniorenteam des Freudenthaler 	  
Tanzcorps 	  
Emilia Paals

Talia Sofia

Lucy

Lotta

Lina

LilianJuliet Katy Laura Leni

Luise G.

Luise M.MathildaPia



Tolle Tage.  
Jetzt kommen die närrischen Tage. 

Wir wünschen viel Vergnügen und einen 
Schutzengel an Ihrer Seite.  

Jochen Lammers e. K. 
Ludgeriplatz 2, 48151 Münster 
Tel. 0251 899930 
lammers@provinzial.de 

Dolmetscher- und Übersetzungsbüro
für alle Sprachen

acj SPRACHLOS GmbH
Alter Steinweg 34 • 48143 Münster

Telefon: 0251-9745497 • Telefax: 0251-9745507
info@sprachlos-ms.de • www.sprachlos-ms.de

Karneval auf  
Spanisch?
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Die Teams
hinter den Teams

Betreuerteam
von links nach rechts: Heike, Yvonne, Jenny, Svenja, 
Nadine; kleines Bild: Carsten

Trainerteam Jugend
von links nach rechts: Lara, Tanja, Laura

Trainerteam Solisten und Tanzpaare
von links nach rechts: Maike, Karena

Trainerteam Junioren
von links nach rechts: Christina, Karena, Maike

Trainerteam Minis
von links nach rechts: Emilia, Mathilda, Nina, Emily, 
Hanna

Ch
eftrainerin Karena
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In der Session 23/24 haben uns un-
sere Tanzpaare immer wieder mit 
ihrer tänzerischen Leistung begeis-
tert. 

Lina und Joshua haben in der ver-
gangenen Karnevalssession auf 
zahlreichen Turnieren ihr tänzeri-
sches Können unter Beweis gestellt. 
Mit ihrer beeindruckenden Darbie-
tung gelang es ihnen, sich den Titel 
des Trize-Westfalenmeisters zu si-
chern. Diese großartige Leistung 
ebnete ihnen den Weg zur Nord-
deutschen Meisterschaft, wo sie er-
neut das Publikum begeisterten. 

Neben ihren gemeinsamen Soloauf-
tritten tanzten Lina und Joshua 
auch zusammen mit dem Tanzpaar 
Emilia und Emil bei mehreren Auf-
tritten, die durch ihre Harmonie 
und Leidenschaft besonders in Erin-
nerung blieben. Äußerst beeindru-
ckend war der Auftritt beim Ball des 
Senats, als unser Prinz Jens die 
Tanzpaare zu sich auf die Bühne 
holte und ihnen den Prinzenorden 
überreichte, welche eigentlich erst 
nach dem Prinzenball verteilt wer-
den. Dies war eine besondere Ehre 
für die vier! 

Emilia und Emil glänzten bei ihren 
Auftritten jedoch nicht nur auf der 
Bühne, sondern hatten zudem die 
besondere Ehre, das Stadtjugend-
prinzenpaar an Weiberfastnacht 
den ganzen Tag über zu begleiten. 

Unsere Tanzpaare

Ein Höhepunkt war für sie dabei der 
Besuch in der Uniklinik Münster am 
Morgen, wo die Begegnungen mit 
den Menschen bleibende Eindrücke 
hinterließen.

Wir freuen uns auf eine weitere 
wundervolle Session!	  
 
 
Karena Paals
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tritt bei der Tanzgruppenvorstel-
lung der KG Freudenthal. Es ist je-
des Mal genauso aufregend, als 
Mariechen auf der Bühne zu stehen, 
wie beim ersten Auftritt. Es ist ganz 
anders als in einer Gruppe zu tan-
zen. Das ist am Anfang echt eine 
Überwindung, aber man wächst mit 
seinen Aufgaben und nach ein paar 
Wochen in der Session waren wir 
schon richtige Profis. Als Tänzerin-
nen lieben wir den Stress sowieso, 
aber als Solistinnen umso mehr. Die 
schnellen Kostümwechsel hinter 
den Kulissen, um noch rechtzeitig 
mit neuer Frisur, neuem Make-up 
und Kostüm auf der Bühne zu sein, 
sind einfach lustig und machen 
Spaß. Auch wenn mal nicht alles 
nach Plan läuft und man den Tanz 
nochmal schnell vorher ändern 
muss! 

Wir freuen uns schon riesig auf die 
nächste Session und sind dankbar 
für all die tollen Erfahrungen,die wir 
sammeln durften und auch weiter-
hin können.

Danke auch nochmal an unsere 
Trainerinnen Karena & Maike, die 
immer für uns da sind. 

Emily Grünald und 	  
Lara Marie Tomas

Die vergangene Karnevals-Session 
2023/24 war für uns, Emily (14, Juni-
orin) und Lara (16, Ü15), etwas ganz 
Besonderes. Zum ersten Mal durf-
ten wir als Solistinnen auf der Büh-
ne stehen, das war eine unglaubli-
che Erfahrung!

Wir sind zu verschiedenen Turnie-
ren gefahren und haben dort er-
lebt, wie es ist, ganz allein auf der 
Bühne zu stehen und bewertet zu 
werden. Aber nicht nur das, wir hat-
ten natürlich wunderschöne Auf-
tritte in und um Münster. Alle wa-
ren toll, aber Highlights wie die 
Begleitung des Stadtjugendprin-
zenpaars oder des Prinzen der Stadt 
Münster waren echt besondere Mo-
mente. Genauso gerne erinnern wir 
uns an die erste Anprobe unseres 
Kostüms sowie unseren ersten Auf-

Unsere Solistinnen
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Maskottchen gesucht - wo ist Heidi?
Portrait und Bericht des Kadettenkorps

Es begab sich zu einer Zeit, in der 
wir als Kadettenkorps wieder ein-
mal an einer tollen Gardevergattte-
rung teilnehmen durften und uns 
zum  Ende des Abends, natürlich 
rein zufällig,  ein Teil der Deko in 
Form einer aufblasbaren Flamin-
go-Dame in die Hände fiel. Sie schrie 
ja förmlich danach: „Nehmt mich 
bitte mit, ich möchte bei euch blei-
ben!“ Und so trug es sich zu, dass 
wir in ihr fortan eine stets prall ge-
füllte, pinke Wegbegleiterin gefun-
den hatten und sie bei jeglichen Ak-
tivitäten des Kadettenkorps mit am 
Start war. 	  
Da unserer bis dahin geliebten Ast-
ronautin Bernadette McTitti from 
another galaxy so langsam endgül-
tig die Luft ausging, freuten wir uns 
umso mehr über unser neues Mas-

kottchen, das auch gleich seinen 
Rufnamen erhielt, der da „Heidi“ 
lautet. Da aber eine so luftige Gesel-
lin in so manch wüstem Karnevals-
geschehen öfters von Lochfraß be-
troffen war, wurde sie trotz etlicher 
Flick-Versuche immer schlapper.  
 
Umso bestürzter stellten wir in den 
Wirren der Hochphase des Karne-
valsgeschehens fest, dass sie sich 

bedauerlicherweise irgendwo von 
uns abgesetzt hatte und leider nicht 
mehr aufzufinden war. Falls euch 
eine wahrscheinlich mittlerweile 
ziemlich erschlankte und schlaff 
wirkende Flamingo-Dame begeg-
nen sollte, nimmt jede Kadettin ger-
ne eure sachdienlichen Hinweise 
entgegen. Vielleicht sollten wir in 
Zukunft dazu übergehen, ein leben-
diges Maskottchen zu finden oder 
zu rekrutieren. Wir hatten diesbe-
züglich auch schon 'mal an unseren 
Ehrenkadett Lars Michler gedacht, 
da ihm bekanntermaßen nicht so 
schnell die Luft ausgeht und er ja 
nun wirklich für jeden Spaß zu ha-
ben ist. Und pink steht ihm höchst-
wahrscheinlich auch sehr gut.

Bevor es mit der neuen Session 
überhaupt erst einmal so richtig  
losgehen sollte, erfreuten wir uns 
im September '23 an unserem all-
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jährlichen Kadetten-Ausflug. Dieses 
Mal ging es mit dem Partyzug in 
den hohen Norden nach Neuharlin-
gersiel, wo unsere Wirkungsstätte 
die dort ansässige Jugendherberge 
war, die aber einem partyambitio-
niertem Hotelresort im Prinzip in 
nichts nachstand. Nach einem ver-
gnüglichen ersten Nachmittag und 
Abend machten wir uns am nächs-
ten Vormittag zu Fuß auf, um an 
den Strand und in das nette Fischer-
örtchen zu gelangen. Manche trau-
ten sich am Strand in die doch schon 
recht kühlen Fluten der Nordsee, 

wo spätestens jetzt ein etwaiger Ka-
ter durch den vorherigen Abend 
durch das eiskalte Meerwasser er-
folgreich vertrieben wurde. Die an-
deren vergnügten sich derweil an 
der Beach-Bar, wo man sich mit ei-
ner feierfreudigen Männer-Truppe 
bei diversen Spielen ein hartes Ge-
fecht lieferte. Unvergesslich wird 
wohl das Ringe-Werfen auf ein in 
leuchtend pink gehaltenes Gum-
mi-Objekt bleiben, welches auf den 
Kopf des Gegners geschnallt wurde 
und doch sehr markant an ein 
männliches Geschlechtsteil oder 
auch plastischen Freudenspender 

erinnerte. Siegreich gingen wir bei 
diesem Spielchen aber nicht hervor, 
da hatten die Männer naturgemäß 
doch die meiste Erfahrung. Eine Ka-
dettin konnte dennoch beim soge-
nannten „Cornhole“-Wurfspiel tri-
umphieren, indem sie stets 
erfolgreich alle Säcke in die Löcher 
zu versenken wusste. Der Ab-
schluss-Abend und ein tolles ge-
meinsames Fotoshooting im Son-
nenuntergang rundeten dieses 
gelungene Ausflugs-Wochenende 
ab und man machte sich am Sonn-
tag mit mehr oder weniger vollem 

Tatendrang im Partyzug wieder in 
Richtung Münster auf. So ging eine 
weitere Unternehmung zur steten 
Weiterentwicklung des „Wir-Ge-
fühls“ leider wieder viel zu früh zu 
Ende.

Nachdem wir im November mit ei-
nem tollen Karnevalsauftakt und ei-
nem grandiosen Ball des Senats in 
die neue Session gestartet waren, 
erfreute uns unsere Senatorin 
Andrea mit einer Einladung zu ih-
rem allseits beliebten Glühwein-
Abend in Gievenbeck, die wir von 
Herzen dankend annahmen  

und einen u.a. Eierlikör-getränkten 
Abend verleben durften. Einen ganz 
besonderen und lieben Dank spre-
chen wir auch nochmal unserem 
diesjährigen Prinzen Jens I. aus (er 
weiß schon wofür ...!). Mitte Januar 
nahmen wir erstmalig an dem 
Korpsappell der Stadtwache Müns-
ter im Paohlbürgerhof teil, wo wir 
nichtsahnend Teil einer sehr berüh-
renden Aktion wurden. Wachkom-
mandant Alexander Möller fiel nach 
einer bewegenden Ansprache so-
gleich auf die Knie, nachdem er sei-
ne Freundin Sara, die sich zur Zeit 
bei uns als Kadettenanwärterin ih-
res Lebens erfreut, vorher zu sich 
hatte rufen lassen. 	  
 
Mit Rosen und einem Ring stellte er 
ihr die Frage aller Fragen und wir 
durften ein klares und sofortiges 
„JA!“ von ihr vernehmen. Wir wün-
schen den beiden nun Verlobten al-
les Gute für ihre weitere gemeinsa-
me Zukunft und freuen uns mit 
ihnen über diesen bedeutenden 
Schritt.

Anfang Februar bereicherten wir 
das Programm unserer Gala- 
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Veranstaltung unter dem Motto  
„Jecken-Dass...? mit einem Wettein-
satz, indem unsere Kadettenspre-
cherin Marie nur durch das alleinige 
Ertasten und mit verbundenen Au-
gen erraten musste, welche Kadet-
tin in welchem Kostüm steckte, in 
denen wir uns vor ihr auf der Bühne 
aufreihten.	   
Mit Bravour konnte sie die Wette für 
uns gewinnen. Weniger Glück, aber 
dafür zu unserem aller Amusement, 
hatte unser Präsident und Ehrenka-
dett Matthias Reck, der am Veil-
chendienstag beim Senatorenfrüh-
schoppen seine verlorene Wette 
einlösen musste. Wie von ihm ver-
sprochen, führte er mit gefühlt 20 
cm hohen Plateau-Schuhen durch 
das Programm und bestritt mit die-
sem erhebenden Schuhwerk den 
weiteren Tag. Er hat dafür wirklich 

unseren höchsten Respekt verdient 
und die Stiefel standen ihm eigent-
lich gar nicht so schlecht. Tags zuvor 
am Rosenmontag konnten wir aber 
wieder einmal das Highlight des 
münsterschen Karnevals genießen 

und fuhren dieses Mal, verkleidet 
als weibliches Pendant zum Kiepen-
kerl, als „Kiepenkalinen“ auf unse-
rem selbst gestalteten Karnevals-
wagen durch Münsters Innenstadt. 	
 
Die in dieser Session von der KG 
Freudenthal ins Leben gerufene Ini-
tiative „#BrauchtumbrauchtTun“ 
konnten wir hoffentlich auf unse-
rem (zum Teil) damit plakatierten 
Wagen, unserem lokal-patrioti-
schen Wagenmotto und unserer 
Kostümierung unterstützen und sie 
weiter publik machen, denn auch in 
Zukunft wird ein gelebter Karneval 
in Münster nur mit Unterstützung 
von ehrenamtlicher Arbeit durch 
fleißige und engagierte Aktiv-Mit-
glieder aus sämtlichen Vereinen 
und Gesellschaften aufrechterhal-
ten bleiben können.

Diesbezüglich sei an dieser Stelle 
auch nochmals ausdrücklich unsere 
anstehende Vergatterung der Ka-
detten-Anwärterinnen erwähnt, die 
am 25. Januar 2025 im „Schicksaal“ 
der Roten Lola, am Albersloher Weg 

neben dem Cineplex, stattfinden 
wird. Gleich vier Anwärterinnen 
freuen sich über eure rege Teilnah-
me, wenn sie sich mit Geschick, 
aber auch durch manch andere Blö-
deleien, ihren Platz in den Kadettin-
nen-Reigen erkämpfen und sich als 
verdiente Karnevalistinnen erst ein-
mal unter Beweis stellen müssen.  
Wir freuen uns sehr über diesen 
zahlreichen zukünftigen Nach-
wuchs im Karneval, denn auch hier-
mit können wir einen, wie wir fin-
den, beträchtlichen Beitrag zur 
Gewinnung und Begleitung von an-
gehenden aktiven Mitgliedern leis-
ten, die durch ihre Arbeit und ihr 
Zutun eine Brauchtumsförderung 
darstellen und die weitere Aufrecht-
erhaltung und Auslebung der kar-
nevalistischen Traditionen generie-
ren können.	  

Wir freuen uns jetzt schon mit euch 
auf eine aufregende, spaßige und 
unterhaltsame Session 2024/25 im 
Kreise unserer Freudenthal-Familie! 
 
Wiebke Heskamp
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Vorstellung Fundus
Die KG Freudenthal von 1833 e.V. 
blickt auf eine lange Geschichte zu-
rück und hat sich im Laufe der Jahre 
zu einem wichtigen kulturellen und 
sozialen Zentrum Münsters entwi-
ckelt. In diesem Jahr feiern wir 15 
Jahre unseres Fundus im Gebäude 
des Restaurants „Stapelskotten“, 
der eine Vielzahl von historischen 
Objekten beherbergt.

Um die Räumlichkeiten optimal zu 
nutzen und die Sammlung präsen-
tieren zu können, haben wir ein 
Team aus Kadettinnen zusammen-
gestellt, das sich bereit erklärt hat, 
bei den Aufräumarbeiten im Fun-
dus zu helfen. Dabei haben wir wah-
re Schätze sichten können, wie z.B. 
Sammlungen von Sessionsheften, 
wunderbare Orden aus vergange-
nen Jahren und von verschiedens-
ten befreundeten Gesellschaften, 
aber auch Bilder und Schriftstücke, 
die von Frohsinn und Gemeinschaft 
unserer KG erzählen. Alles ist wun-
derbar von Dieter Hörst erfasst, 
strukturiert und dokumentiert wor-
den So wird Geschichte wieder le-
bendig. Zukünftig soll allen Mitglie-
dern ein digitaler Zugang zum 
Fundus ermöglicht werden.

Ein besonderer Dank gilt Theo van 
Drunen, der uns seit so vielen Jah-
ren die Räumlichkeiten im Gebäude 
seines Restaurants „Stapelskotten“ 

zur Verfügung gestellt und viel Zeit 
und Energie in die Archivierung in-
vestiert hat. 

Ohne seine Unterstützung wäre es 
nicht möglich gewesen, unseren 
Fundus in dieser Form zu betreiben 
und die wertvollen Objekte zu be-
wahren.

Wir freuen uns auf die kommenden 
Jahre und darauf, noch viele weitere 
Geschichten zu erzählen und in Er-
innerungen zu schwelgen.

Vielen Dank an alle, die zu diesem 
Erfolg beigetragen haben!

Für das Fundus-Team

Ina Becker



Würdest Du Dich kurz vorstellen? 	  
Patrick Aschhoff, 33 Jahre, Familienstand ledig, Beruf Justiz- 
oberwachtmeister, eine Tochter 5 Jahre alt und seit 2017 im 
Karneval aktiv.

Wie oder durch wen bist Du zur KG Freudenthal gekommen? 
Durch Rainer Wilming über die Garde erfahren und durch ihn in 
Kontakt mit Stefan Petzoldt gekommen. 

Wie viele Kostüme besitzt Du und welches ist Dein Lieblings-
kostüm? 
6 Kostüme und das beste Kostüm war als Steiger „Bergbau“ 

 
 
Was war Dein lustigstes Karnevalserlebnis? 
In der Session 18/19 die Herrensitzung der KG Schwarz-Gold Telgte. 

Welches ist Dein Lieblings-Karnevalslied und kannst Du den Text auswendig? 
Polka Polka Polka von Brings 

Welche der Veranstaltungen der KG Freudenthal gefällt Dir persönlich am besten?  
Ich habe bisher keine Veranstaltung leider besuchen können von der KG aber freue mich sehr auf die Gala. 

Wenn Du eine Karnevalsveranstaltung wie den „11.11.“, die „Gala“ oder den „Ball des Senats“ planen 
könntest, welche drei Künstler oder Gruppen würdest Du einladen? 
1. Volker Weininger „Der Sitzungspräsident“        2. Bernd Stelter        3. Tanzcorps Rot-Weiß Bechen 

Was sagst Du einem Freund / einer Freundin, warum er / sie unbedingt auch Mitglied in der KG Freudenthal 
werden sollte? 
Das man im Verein sehr freundlich aufgenommen wird. Es auch ein paar Veranstaltungen außerhalb der Session 
gibt und wenn man Spaß am Karneval hat, einfach mal beim Stammtisch „der Garde“ vorbeischauen sollte.

Vielen Dank für Deine Antworten! 



Outtakes der Session

Korrekturabzug
Bitte lesen Sie Ihre Anzeigenvorlage nocheinmal
aufmerksam durch. Danke!
Wir bitten um Korrektur oder Freigabe bis
spätestens 
Sollten wir bis dahin nichts von Ihnen gehört haben, 
gehen wir davon aus, daß die Vorlage druckfertig ist.

Freundliche Grüße
Tips-Verlag GmbH

Stuhlmacher1_3q_4c_msga27.indd

Prinzipalmarkt 6/7
48143 Münster

Telefon 02 51/4 48 77
Fax 02 51/51 91 72

Gastlichkeit mit Tradition seit 1890

Regionale und saisonale Spezialitäten · Frische Fischgerichte www.gasthaus-stuhlmacher.de

Das weitbekannte Haus neben dem Rathaus



Blumenhaus
Harbaum e.K.
Gregor Harbaum
Himmelreichallee 45
48149 Münster
Tel.: 0251 / 80132
www.harbaum.de

Unser Treuhandpartner:
Gesellschaft für Dauergrabpfl ege Westfalen-Lippe mbH

Möchten Sie die Grabstätte eines Angehörigen gepfl egt 

wissen oder für sich selbst Vorsorge treff en? Schließen Sie 

bei uns einen Treuhandvertrag zur Grabpfl ege ab.

Das Blumenhaus am 
Zentralfriedhof
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25 Jahren ...

Otmar Alt	  
Christian Liebrecht	  
Karl A. Trawny

30 Jahren ...

Rolf Büschenfeld	  
Dr. Bernhard Drüke	  
Hans Ulrich Frank	  
Karl Hagemann	 
Dr. Jürgen Pierchalla	  
Jürgen Reuter	  
Thomas Straßburg

35 Jahren ...

Dieter Hörst	  
Jürgen Schilling	 
Lutz Heino Tondera

40 Jahren ...

Dr. Klaus Afhüppe	  
Ernst Albers	  
Theo Mathias	  
Reinhard Wack

50 Jahren ...

Rolf Hülswitt

An dieser Stelle ein ehrendes Gedenken  
den verstorbenen Mitgliedern der KG Freudenthal

Udo Erpenstein 
Karin Forutan-Breuer 

Hermann Niederbeckmann 
Henry Pohlmann 

Willi Thiemann 
Josef Tiggemann 

Klaus Töpfer

Ehrungen 
2024

Wir gratulieren zu…
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Seite Seite
Anabella Braut- und Abendmode� 114
Atlantic Hotel Münster� 10
Bitburger� 24
Brillen Bell� 78
Blumenhaus Harbaum� 18 u. 130
Drüppel & Vohs� 100
Evels Karosserie- und Fahrzeugbau� 100
Erpenstein Elektrotechnik� 92
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Nabbe	 60 
Nana Zanni Heilpraktikerin	 34
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Zunker & Zunker Golfshow� 96

Als neue Mitglieder der KG Freudenthal begrüßen wir

und heißen sie herzlich willkommen.

Nina Brungert 
Nicole Clauß 
Mischa Danilovic 
Dr. Anke Gesmann 
Aiping He 
Stefan Hölscher 
Kavita Hüffner 
Loretta Kaiser 

Iris Kreuzheck-Koch 
Melanie Krieg 
Marcus Loskant 
Thomas Nabbe 
Petra Oelck 
Frank Prigge 
Marie-Danielle Rehfuss 
Kerstin Ritter 

Colin Sadowsky 
Linderlane Silva de Castro 
Georg Steffes 
Bernd Trippe 
Rainer Wilmink 
Nana Zanni

Ihr Ansprechpartner in der KG Freudenthal: Frau Elke Middendorf
Mobil: 0170 44 888 44 · Mail: elke.middendorf@kg-freudenthal.de

INSERENTENVERZEICHNIS
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EIN STARKES TEAM VON MITARBEITERN“

NUTZEN SIE UNSERE STÄRKE FÜR IHRE ZIELE

Ludgeristraße 40 | 48143 Münster | 0251 849 386 0 
info@hrc-unternehmensgruppe.de 
www.hrc-unternehmensgruppe.de

SICHERHEIT IN UNSICHEREN ZEITEN... 
„In jeder Krise steckt eine Chance – Nach dem COVID-19 Lockdown sind wir 
gestärkt für Sie da – für Sie als Person, in Ihren Unternehmen und in der 
Gesellschaft. Wir machen Sie stark – besonders in sensiblen Zeiten! Unser 
Handschlag gilt!“                      

THORSTEN & CHRISTIANE GEUTING 
HRC UNTERNEHMENSGRUPPE 

HRC CERT GMBH

PERSPEKTIVENENTWICKLUNG UNTERNEHMENSBERATUNG SICHERHEIT & SERVICE

Ihr Geheimtipp,
um neue

Mitarbeiter 
zu finden.

Ihre Kompetenz für 
Geschäftsfeld-

entwickungen und 
Prozessoptimierungen.

Ihr Partner für sensible 
Aufgaben in den Bereichen 
Bewachung, bewaffnete 

Dienste und Event.

HRC SICHEREIT & SERVICE GMBHHRC AKADEMIE GMBH

SICHERHEIT IN UNSICHEREN ZEITEN... 
ERFOLG HAT DREI BUCHSTABEN...
„Im Mittelpunkt des Konzeptes der HRC Unternehmensgruppe steht der Mensch: 
als Person, in seinem Unternehmen und in der Gesellschaft. Wir machen Sie stark 
– unser Handschlag gilt!“  
Thorsten & Christiane Geuting
HRC UNTERNEHMENSGRUPPE

SICHERHEIT

EIN STARKES TEAM VON 300 MITARBEITERN 
NUTZEN SIE UNSERE STÄRKE FÜR IHRE ZIELE

SERVICEWEITERBILDUNG
Chemie der Persönlichkeit®

Qualitätsmanagement

BERATUNG

Berufliche Perspektivenentwicklung

Service for You

Stärken- & Schwächenanalyse

Prozessoptimierung

Identitätsmarketing Strukturierte Kundeninterviews

Veranstaltungsmanagement

Valoren-Management

Sicherheitskonzepte

Eventsicherheit

ZUKUNFT AKTIV FÖRDERN

Thorsten & Christiane Geuting Stiftung - Perspektive für das Leben

HRC Unternehmensgruppe
Ludgeristraße 40 | 48143 Münster | 0251 849 38 60
info@hrc-unternehmensgruppe.de
www.hrc-unternehmensgruppe.de
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Sparkasse
Münsterland Ost

Manche Dinge sind 
mit Humor zu nehmen.
Wenn man während der 
närrischen Tage auch mal anders 
sein darf. Daher unterstützen wir 
auf vielfältige Weise das närrische 
Brauchtum sowie gemeinnützige 
Projekte und Freizeitangebote 
in der Region. Damit das 
gesellschaftliche Leben in unserer 
Heimat eine Zukunft hat.
sparkasse-mslo.de/spenden

Weil’s um mehr als Geld geht


